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Der Frühling ist eine ganz besondere Zeit im Jahr. Nach dem langen und für unsere Einsatzkräfte sowie unseren Ge-
meinde-Außendienst teilweise sehr herausfordernden Winter erwacht die Natur wieder zu neuem Leben. Die Tage 
werden länger, die ersten Blumen beginnen zu blühen und überall spürt man Aufbruch, Hoffnung und neue Energie. 
Diese Zeit erinnert uns daran, wie wertvoll Gemeinschaft, Begegnung und ein aktives Miteinander in unserer Gemein-
de sind.

Gerade in einer Zeit, in der uns die weltpolitische Lage mit vielen Unsicherheiten, Krisen und Konflikten konfrontiert, 
wird uns besonders bewusst, wie wichtig Zusammenhalt, gegenseitiger Respekt und ein friedliches Miteinander sind. 
Umso mehr sollten wir die Stabilität, Sicherheit und Lebensqualität, die wir hier in unserer Gemeinde und in unserer 
Region erleben dürfen, wertschätzen und gemeinsam bewahren.
Auch heuer dürfen wir uns wieder auf einige schöne Veranstaltungen freuen, die Gelegenheit bieten, zusammenzu-
kommen, sich auszutauschen und gemeinsam Zeit zu verbringen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf dem Thema Gesundheit. Ich freue mich sehr, Sie zur Gesundheitsmes-
se am Sonntag, 29. März 2026, von 11 bis 16 Uhr in der Mittelschule Leutschach einladen zu dürfen. Zahlreiche 
Ausstellerinnen und Aussteller präsentieren informative Stände und geben wertvolle Einblicke rund um das Thema 
Gesundheit und Wohlbefinden. Ergänzt wird das Programm durch interessante Fachvorträge, Vorführungen unserer 
Einsatzorganisationen sowie ein abwechslungsreiches Kinderprogramm. Damit ist auch für unsere jüngsten Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger bestens gesorgt.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Bernadette Resch und Jörg Hohensinner, die mit großem Engagement und 
viel Einsatz maßgeblich zur Organisation dieser Veranstaltung beitragen.

Ein weiteres Highlight im Jahreskalender unserer Gemeinde ist das bereits traditionelle Leutschacher Weinkulina-
rium. Am Samstag, dem 20. Juni 2026, ab 14:30 Uhr, laden wir zum Weingut Muster Poschgan in Glanz ein, die 
Vielfalt und Qualität unserer regionalen Produkte zu genießen. Unsere engagierten Weinbäuerinnen und Weinbauern 
sowie die Wirtsleute der Region zeigen eindrucksvoll, was Steiermarks größte Weinbaugemeinde zu bieten hat. Diese 
Veranstaltung ist nicht nur ein Fest für Genießerinnen und Genießer, sondern auch eine wunderbare Gelegenheit, un-
sere Region in ihrer ganzen Vielfalt zu erleben.
Ich lade Sie alle sehr herzlich ein, diese Veranstaltungen zu besuchen, miteinander ins Gespräch zu kommen und die 
Gelegenheit zu nutzen, unser starkes Gemeinschaftsgefühl weiter zu pflegen. Gerade solche Begegnungen machen 
unsere Gemeinde lebendig und stärken den Zusammenhalt.

In wenigen Tagen feiern wir das Osterfest – ein Fest der Hoffnung, der Freude und des Neubeginns. Ostern erinnert uns 
daran, dass nach jeder schwierigen Zeit auch wieder Licht und Zuversicht folgen können. Nutzen wir diese Tage, um 
innezuhalten, Zeit mit unseren Familien zu verbringen und neue Kraft zu schöpfen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein frohes und gesegnetes Osterfest. Möge diese Zeit Ihnen viele 
schöne Momente, Freude und Zuversicht bringen.

Ihr Bürgermeister

Erich Plasch

Liebe Leutschacherinnen und Leutschacher!

Aktuelles aus Leutschach 
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Herzlich Willkommen im 
Team des Freibads Leut-
schach an der Weinstraße!

Wir freuen uns sehr, Frau Anita 
Peitler als neue Mitarbeiterin 
in unserem Freibad-Team be-
grüßen zu dürfen. 
Mit der bevorstehenden Sai-
soneröffnung am 14. Mai 
2026 wird sie gemeinsam mit 
Anna Pronegg und Sieglin-
de Gaube dafür sorgen, dass 

und Ansprechpartnerin für 
alle Bürgerinnen und Bürger 
in postalischen Angelegen-
heiten ist.
Mit ihrem Engagement, ih-
rer Freundlichkeit und ihrem 
Organisationstalent wird sie 
dazu beitragen, dass die Ab-
läufe an der Postpartner-Stel-
le reibungslos funktionieren 
und unsere Besucherinnen 
und Besucher stets kompe-
tent betreut werden.
Wir heißen Frau Monika Mur-
ko herzlich willkommen und 
wünschen ihr einen erfolg-
reichen Start, viel Freude an 
ihrer neuen Tätigkeit und 
eine angenehme Zeit in un-
serem Team.

Herzlich willkommen, un-
serer neuen Mitarbeiterin 
im Rathaus!

Seit dem 17. Februar 2026 
dürfen wir Frau Monika 
Murko in unserer Postpart-
ner-Stelle im Rathaus be-
grüßen. Wir freuen uns sehr, 
dass sie unser Team verstärkt 

SAISONSTART

Saisonkartenaktion  20 % sparen:
Beim Kauf einer Saisonkarte bis zum 15. Juni 2026

Das Freibadteam freut sich auf euch!

1 4 . M A I  2 02 6

SOMMER 
IST FREIBAD

Täglich geöffnet:
08.30 bis 21:00 Uhr
je nach Wetterlage

Vorstellung Mitarbeiter NEU 
unsere Gäste einen angeneh-
men und erfrischenden Auf-
enthalt genießen können.
Anita Peitler wird in den Be-
reichen Kantine und Gäste-
service tätig sein. Mit ihrem 
Engagement und ihrem Or-
ganisationstalent wird sie 
entscheidend dazu beitragen, 
dass sich Besucherinnen und 
Besucher jeden Alters will-
kommen fühlen.
Wir heißen Anita Peitler herz-
lich willkommen und freuen 
uns auf eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit. Wir sind über-
zeugt, dass sie mit ihrer po-
sitiven Art und ihrem Einsatz 
unser Team bereichern wird 
und wünschen ihr einen schö-
nen Start in die neue Saison 
im Freibad Leutschach an der 
Weinstraße.

Seit Mitte Februar steht 
der Bevölkerung die Post 

Partnerstelle im Rathaus zur 
Verfügung. Die Leitung der 
Post Partnerstelle übernimmt 
Monika Murko.

Öffnungszeiten:
Montag: 
07:30 Uhr bis 13:30 Uhr 
Dienstag bis Freitag: 
07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Angebotene Leistungen:
In der Post Partnerstelle kön-

Neue Post Partnerstelle im Rathaus

nen Briefe, Pakete und Post-Ex-
press-Sendungen aufgegeben 
und abgeholt werden.
Darüber hinaus sind Barein-
zahlungen und Barauszah-
lungen auf Konten (bis zu ei-
nem Betrag von 3.000 Euro) 
sowie Pensionsauszahlun-
gen möglich.

Die Marktgemeinde freut 
sich, dieses wichtige Servi-
ceangebot im Rathaus an-
bieten zu können und damit 
eine wohnortnahe Postver-
sorgung für die Bevölkerung 
sicherzustellen.

Aktuelles aus Leutschach
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NEUJAHRSEMPFANG 2026: 
Leutschach an der Weinstraße sagte DANKE!
Am 11. Jänner 2026 ver-

wandelte sich das Kniely- 
haus in Leutschach an der 
Weinstraße in einen Ort der 
Dankbarkeit, des Respekts 
und der Gemeinschaft. Die 
größte Hopfen- und Wein-
baugemeinde der Steier-
mark hatte alle ehrenamtlich 
Tätigen und Repräsentant:in-
nen aus allen Bereichen des 
Gemeindelebens zu ihrem 
traditionellen Neujahrsemp-
fang eingeladen. Unter den 
Gästen waren unter ande-
rem Bezirkshauptfrau Mag. 
Karin Wiesegger-Eck, die Ob-
männer und Obfrauen der 
örtlichen Vereine und Insti-
tutionen, die Direktor:innen 
der Pflicht- und Musikschu-
len, die Bürgermeister der 
Nachbargemeinden, Leiter 
der örtlichen Bankstellen, 
Ärzt:innen, Gemeinderät:in-
nen sowie zahlreiche en-
gagierte Mitarbeiter:innen 
der Verwaltung, des Außen-
dienstes, des Freibads, des 
Reinigungsdienstes und der 
Kinder- und Jugendbetreu-
ung.

Der Empfang wurde vom 
Gemeindevorstand ge-
meinsam mit den für die 

jeweiligen Themenbereiche 
zuständigen Gemeinderätin-
nen und -räten moderiert, 
während der örtliche Musik-
verein mit stimmungsvollen 
Klängen für ein herzliches 
Ambiente sorgte.

Bürgermeister Erich Plasch 
eröffnete den Empfang mit 
einem Rückblick auf die Auf-
gaben und Erfolge des ver-
gangenen Jahres. Im Mittel-
punkt standen die Themen 
Kinder und Jugend, Bildung 
und Schulen, Tourismus so-
wie die örtliche Infrastruktur. 
Besonders stolz verwies er 
auf den seit November 2023 
bestehenden Kindergemein-
derat, der den Jüngsten in 
der Gemeinde eine echte 
Stimme gibt. Unsere Kin-
der und Jugendlichen sind 
das Herz unserer Gemeinde. 
Ihre Ideen zu hören und ih-
nen Verantwortung zu über- 
tragen wird als eine wichtige 
Aufgabe gesehen.

Ehrungen für langjähriges 
Engagement – Menschen, 
die unsere Gemeinde 
prägen
Im Rahmen des Empfangs 
wurden besondere Persön-

lichkeiten geehrt, die über 
viele Jahre hinweg die Ent-
wicklung Leutschachs mit 
Herzblut, Einsatz und großer 
Verantwortung mitgestaltet 
haben.

Leutschach-Anstecknadel 
in Bronze
Helga Skerget
Frau Skerget war von 24. Juli 
2020 - 24. April 2025 als Ge-
meinderätin tätig. Sie hat 
ihre Aufgaben stets mit viel 
Empathie, Ruhe und Engage-
ment ausgeführt. Als pensi-
onierte Pädagogin gehörte 
sie dem Betreuer:innenteam 
des Kindergemeinderates an 
und unterstützte uns bei der 
Arbeit mit den Kindern.

Leutschach-Anstecknadel 
in Gold
Ludmilla Pinnitsch
Frau Pinnitsch widmete ihr 
politisches Wirken als Ge-
meinderätin und Finanz- 
referentin über viele Jahre 
der Altgemeinde Leutschach 
und zuletzt der Marktge-
meinde Leutschach an der 
Weinstraße. Von 3. Juni 2015 
- 24. April 2025 war sie als Ge-
meinderätin aktiv und wurde 

angesichts ihrer Herzlichkeit 
und ihrer unermüdlichen 
Einsatzbereitschaft sehr ge-
schätzt.

Karl Körbler
Herr Körbler startete seine 
politische Laufbahn in der 
Altgemeinde Eichberg-Trau-
tenburg und wirkte über 
Jahrzehnte hinweg als Ge-
meinderat, Gemeindekassier 
und Vizebürgermeister. In 
Leutschach an der Weinstra-
ße war er von 2015 bis 2020 
Gemeindekassier und von 
2020 bis 2025 als weiteres 
Vorstandsmitglied im Ge-
meindevorstand tätig. Mit 
seinem enormen Erfahrungs-
schatz, seinem Pflichtbe-
wusstsein und seinem uner-
schütterlichen Engagement 
hat er die Gemeinde nach-
haltig geprägt.

Karl-Heinz Bandur
Herr Bandur engagierte 
sich seit dem Jahr 1983 po-
litisch in der Altgemeinde 
Leutschach und setzte sein 
Wirken über vier Jahrzehnte 
fort. Von 2020 bis 2025 war 
er 2. Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Leutschach 

Aktuelles aus Leutschach 

Ehrung Ludmilla PinnitschEhrung Helga Skerget



März 2026

51 / 2026

an der Weinstraße. Mit Bo-
denständigkeit, seiner klaren 
Linie und einem großen Sinn 
für das Wohl der Gemeinde 
prägte er die Entwicklungen 
in Leutschach an der Wein-
straße nachhaltig.

Bürgermeister Plasch nutzte 
die Gelegenheit, um allen Eh-
renamtlichen von Herzen zu 
danken. Besonders hob er die 
Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr hervor, die rund 
um die Uhr für die Sicherheit 
der Bevölkerung sorgt, sowie 
die Lehrer:innen, Betreu-
er:innen in Kindergärten und 
Schulen, die Mitarbeiter:in-

nen in den unterschiedlichen 
Einrichtungen der Gemeinde 
und die Mitglieder des Ge-
meindevorstands und des 
Gemeinderats.
Mit diesem Neujahrsem- 
pfang setzte Leutschach an 
der Weinstraße ein deutli-
ches Zeichen: Dankbarkeit, 
Anerkennung und gemein-
schaftlicher Zusammenhalt 
stehen hier im Mittelpunkt. 
Die Gemeinde würdigt Men-
schen, die ihre Zeit, ihr Wis-
sen und ihre Leidenschaft 
einbringen – und zeigt, dass 
Engagement und Herzlich-
keit das Fundament einer 
starken Gemeinschaft sind.

Landessieg 2025

Gemeindewandertag 

Herzliche Einladung zum

am Ostermontag, 6. April 2026 - 9 Uhr

Start/Ziel: Größte Traube der Welt am Eorykogel

Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde 

Leutschach an der Weinstraße sowie die Betriebe entlang der

Wanderstrecke freuen sich auf euer Kommen!

Strecke: ca. 11Kilometer Richtung Lubekogel 

(zum Teil entlang der “Weintour mit Weinkultur”)

Marktgemeinde
Leutschach an der Weinstraße

Klimaticket Steiermark 
zum Ausleihen

Die Markgemeinde Leut-
schach an der Weinstraße 
hat zwei übertragbare 
“KlimaTickets Steiermark“ 
für alle Bürgerinnen und 
Bürger zum Ausleihen.

So kommt man zum 
Leih-Ticket
Die Tickets können bei Heidi 
Lux unter 03454/7060-262 
oder h.lux@leutschach-wein-
strasse.gv.at reserviert wer-
den. Das Klimaticket kann 
pro Person für maximal fünf 
Tage im Monat ausgeliehen 
werden, wobei dies tagewei-
se höchstens auf drei aufein-
anderfolgende Tage oder ein 
Wochenende möglich ist. 

Die Kosten für die Entleh-
nung belaufen sich ab Juni 
auf € 4,00 pro Tag bzw.                
€ 8,00 für ein Wochenende. 
Für jeden Tag der verspäte-
ten Rückgabe wird pro Ticket 
ein Säumniszuschlag in der 
Höhe von € 10,00 verrechnet. 
Bei Verlust des Jahrestickets 
müssen dem Nutzer die ge-
samten Anschaffungskosten 
in Rechnung gestellt werden. 

Aktuelles aus Leutschach

Ehrung Karl Körbler

Ehrung Karl-Heinz Bandur
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Bauecke - Kosteninformation für den/die Bauwerber(In)!
Diese Aufstellung dient zur 
Information bezüglich der 
einmaligen Kosten im Zusam-
menhang mit der Erteilung 
einer Bau- bzw. Benützungs-
bewilligung.

Kostenlose Bauberatung
Um Kosten und Ärger zu 
sparen, bitten wir um zeitge-
rechte Anmeldung zu einer 
kostenlosen Bauberatung mit 
den zuständigen Bausachver-
ständigen.

Kommissionsgebühren
Vor der Erteilung einer Bau-
bewilligung fallen diverse 
Verfahrenskosten nach den 
dafür geltenden gesetzli-
chen Bestimmungen an. 
Dies sind Kommissionsge-
bühren für Sachverständi-
ge, aber auch Bundes- bzw. 
Verwaltungsabgaben bei 
den jeweiligen Bauverfah-
ren. Diese Gebühren richten 
sich auch nach der Größe 
von verbauten Flächen für 
den Neubau, Schutzdächer, 
Abstellflächen, für Balkone/
Terrassen, Heizungsände-
rungen, Einfriedungen und 
dergleichen. Die genaue 
Höhe der Verfahrenskosten 
kann daher nicht pauschal 
mitgeteilt werden.

Bauabgabe
Mit der Erteilung der Baube-
willigung wird dem Bauwer-
ber die Bauabgabe vorge-
schrieben. Dabei handelt es 
sich um eine zweckgebun-
dene Gemeindeabgabe. Die 
Bauabgabe berechnet sich 
aus der Fläche des gesetzlich 
festgelegten Einheitssatzes 
pro Quadratmeter und der 
Bruttogeschoßfläche. Dabei 
sind Erdgeschoße zur Gänze 
und die übrigen Geschoße 
(Keller-, Ober-, Dachgeschoße 
etc.) zur Hälfe zu berechnen.
Derzeit beträgt der Einheits-
satz € 13,04 pro m².

Kanalanschluss – öffentli-
cher Kanal
Die Höhe des Kanalisations-
beitrages berechnet sich aus 
dem Produkt des Einheitssat-
zes und der Bruttogeschoß-
fläche. Dabei sind Keller- und 
Dachgeschoße zur Hälfte und 
die übrigen Geschoße zur 
Gänze zu berechnen. Neben-
gebäude, oberirdische Gara-
gen und Wirtschaftsgebäu-
de (auch Kellerei), die keine 
Wohnung der Betriebsstätte 
enthalten, werden nach der 
Bruttogeschoßfläche des Erd-
geschoßes ohne Rücksicht 
auf die Geschoßanzahl mit 
der größten Ausdehnung ein-
gerechnet.
Der Einheitssatz beträgt der-
zeit für den Anschluss am öf-
fentlichen Kanalnetz € 16,00 
pro m² exkl. 10 % MWST 
(Stand Oktober 2017).

Fertigstellungsanzeige/Be-
nützungsbewilligung
Der Bauwerber hat nach Voll-
endung seines Vorhabens 
und vor deren Benützung der 
baulichen Anlage um die Fer-
tigstellungsanzeige bzw. Be-
nützungsbewilligung bei der 
Baubehörde anzusuchen.
Der Fertigstellungsanzeige 
sind folgende Unterlagen (wie 
Bauführer-Bescheinigung, 
Elektro-Attest, Rauchfangkeh-
rer-Attest, Vermessungsplan,  
Sicherheitsglas-Bestätigung, 
Dichtheits-Bescheinigung 
der eigenen Abwasserentsor-
gungsanlage, Bestätigung/
Fotos über die montierten 
Feuerlöscher und Rauch-
warnmelder) ohne Mängel 

vorzulegen. 
Nach Erfüllung der vorge-
schriebenen Auflagen laut 
Baubewilligungsbescheid 
und nach Vorlage aller erfor-
derlichen Unterlagen kann 
nach Ausstellung der Fertig-
stellungsanzeige die bauliche 
Anlage benutzt werden. 
Sollte dies nicht der Fall sein 

Aktuelles aus Leutschach 

BM Ing. Michael Kuss, MSc BM ZM Ing. Johann Haßmann

     Dienstag, 14. April      Donnerstag, 23. April

     Dienstag, 12. Mai      Donnerstag, 21. Mai

     Dienstag, 09. Juni      Donnerstag, 18. Juni

     Dienstag, 07. Juli      Donnerstag, 16. Juli

 Bauverhandlungs-  und Bauberatungstage            
April bis Juli 2026

Um telefonische Voranmeldung                                                          
unter 03454 7060-251 oder 252                                                              

wird höflich gebeten. 

(z.B.: unvollständige und feh-
lende Unterlagen), muss um 
die Benützungsbewilligung 
angesucht bzw. eine Endbe-
schau durchgeführt werden. 
In diesem Fall entstehen Kom-
missionsgebühren, sowie 
Bundes- und Verwaltungs-
abgaben, die nach Verfah-
rensaufwand unterschiedlich 
hoch sein können.

Für weitere Fragen stehen Ih-
nen die Mitarbeiter des Bau-
amtes der Marktgemeinde 
Leutschach an der Weinstraße 
sowie die Obmänner der Was-
sergenossenschaften gerne 
zur Verfügung.

 Genießen Sie das beste G’Selchte,  
 saftiges Osterfleisch und  traditionelle  

Osterwürstel – frisch und regional aus der
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                     Bereiche: Verwaltung & Freibad
                     Juli & August | 20 Std / Woche
                     EUR 490,00 brutto + anteilige Sonderzahlung
                     Du bist: mindestens 15 Jahre alt, motiviert & hast Lust auf                   
                                     Sommeraction!
          ��      Bewerbung:  e.schmidt@leutschach-weinstrasse.gv.at
                                              bis spätestens 15. April 2026    
          ��      Infos: +43 3454 7060-242 (Elfriede Schmidt)

Ferialjob   
                    Sommer 2026 

Ferialjob   
                    Sommer 2026 Marktgemeinde

Leutschach an der Weinstraße

Jetzt Sommer erleben, Erfahrung sammeln &   
Teil unseres Teams werden!  ☀ 

Jetzt Sommer erleben, Erfahrung sammeln &   
Teil unseres Teams werden!  ☀ 

Anmeldepflicht bei Pool-Füllungen
Die Poolsaison ist im An-
marsch und wir möchten 
auf die Anmeldepflicht bei 
Pool-Füllungen hinweisen. In 
den vergangenen Jahren hat 
sich gezeigt, dass alle Pool-
besitzer innerhalb weniger 
Tage ihre Schwimmbecken 
füllen möchten. Dies überfor-
dert jedoch unser Wasserver-
sorgungssystem massiv und 
stellt eine Bedrohung der Ver-
sorgungssicherheit  dar.

Daher ist es unerlässlich, dass 
Sie rechtzeitig vor der geplan-
ten Füllung den zuständigen 
Wasserversorger kontaktieren 
und folgende Daten bekannt-
geben:
* Name und Telefonnummer
* Fassungsvermögen des  
   Pools
* beabsichtigter Zeitpunkt
   der Füllung
Die Füllung kann erst nach 
Freigabe und Termin durch 

  Wasserversorgungsbereich    Ansprechpartner Mobil Nr.

  Leutschach, Glanz/W. und Schloßberg   Außendienst-MA Rudolf Stelzl 0664 961 60 89

  Eichberg-Trautenburg   Obmann Erich Silberschneider 0664 18 490 51

  Hiritschberg   Obmann  Wilhelm Weiss 0664 231 23 88

  Remschnigg   Obmann Ernst Meier 0664 28 38 718

den zuständigen Wasserver-
sorger über Ihre Hauswasser-
leitung durchgeführt werden.

Die Feuerwehr führt Poolfül-
lungen nur dann durch, wenn 
keine andere Füllmöglichkeit 
besteht. Dies erfolgt in Ab-
sprache mit der Marktgemein-
de.
Untenstehend finden Sie die 
zuständigen Ansprechpartner 
für die einzelnen Wasserver-
sorgungsbereiche.

SVS kostenlose  
FSME-Impfaktion

Mittwoch, 15. April 2026 
16:00 bis 17:00 Uhr 

Rathaus/1. Stock/Sitzungssaal
Für die Teilnahme an der kostenlosen 
FSME-Impfaktion ist eine einmalige 
Anmeldung auf www.svs.at unbe-
dingt erforderlich. Sie erhalten ca. 
zwei Wochen vor der Impfung eine 
schriftliche Einladung mit dem Impf-
ort und Impfzeit
Haben Sie bereits bei der SVS-FS-
ME-Impfaktion teilgenommen, ist 
eine nochmalige Anmeldung nicht 
erforderlich. Sie erhalten automatisch 
eine Einladung zur FSME-Impfung 
zugesandt.
Bringen Sie zur Zeckenschutzimp-
fung unbedingt Ihr Einladungs-
schreiben, den ausgefüllten Frage-
bogen zur Impfvorbereitung (liegt 
dem Einladungsschreiben bei) sowie 
Ihren Impfpass mit.
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Brauchtumsfeuer 2026
Nach den Bestimmungen 
des Bundesluftreinhaltege-
setzes ist das Verbrennen 
von pflanzlichen Materiali-
en außerhalb dafür geneh-
migter Anlagen ganzjährig 
verboten. Für das Entfa-
chen von "Brauchtumsfeu-
ern" bestehen Ausnahmen 
mit strengen zeitlichen Ein-
schränkungen.
Osterfeuer am Karsamstag 
(04. April 2026); das Entzün-
den des Feuers ist im Zeitraum 
von 15 Uhr des Karsamstags 
bis 3 Uhr früh am Ostersonn-
tag zulässig; ein Ausweichen 
auf den sogenannten "Klei-
nen Ostersonntag" (der Sonn-
tag nach dem Ostersonntag), 
ist nicht zulässig.
Sonnwendfeuer (21. Juni 
2026); da der 21. Juni 2026 
auf einen Sonntag fällt, ist 

das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers anlässlich der 
Sonnenwende an diesem Tag 
oder am vorhergehenden 
Samstag zulässig.

Vorgaben:
Es darf nur trockenes Holz 
(Baum- und Strauchschnitt) 
ohne Rauch- und Geruchs- 
entwicklung punktuell (d.h. im 
unmittelbaren Anfallsbereich 
der Materialien) verbrannt 
werden (nur unter diesen Vo-
raussetzungen handelt es sich 
nicht um Abfall). Ein "Zusam-
mensammeln" von Strauch- 
und Baumschnitt zu sehr gro-
ßen Feuern ist nicht zulässig!
Keinesfalls dürfen Abfälle, 
insbesondere Altholz (Bau-
material, Verpackungen, Pa-
letten, Möbel, usw.) und nicht 
biogene Materialien (Alt-

reifen, Gummi, Kunststoffe, 
Lacke, usw.) bei Brauchtums-
feuern mitverbrannt werden. 
Abfälle sind nach den abfall-
rechtlichen Bestimmungen 
über die Sammeleinrichtun-
gen der Gemeinden (Altstoff-
sammelzentren, Sperrmül-
labfuhr) oder über befugte 
Abfallsammler zu entsorgen!

In jedem Fall sollten Sie be-
reits länger gelagertes Mate-
rial umlagern, um Kleintieren 
(z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein 
Überleben zu ermöglichen!
Das Verbrennen von nicht 
geeigneten Materialien und 
das Verbrennen außerhalb 
der vorgesehenen Brauch-
tumstage wird nach den 
Bestimmungen des Bundes-
luftreinhaltegesetz von der 
Bezirksverwaltungsbehörde 
mit einer Geldstrafe bis zu € 

3.630.-- bestraft!
Vorsicht: Bei erlaubten 
Brauchtumsfeuern sind zu-
sätzlich die Vorgaben des 
Steiermärkischen Feuer- 
und Gefahrenpolizeigeset-
zes zu beachten!

Das Verbrennen im Freien 
ist nur bei Einhaltung der Si-
cherheitsvorkehrungen, ent-
sprechender Überwachung 
des Verbrennens und bei 
Durchführung von Nachkon-
trollen nach dem Ablöschen 
zulässig. Das Entzünden grö-
ßerer, weithin sichtbarer Feu-
er ist der zuständigen Feuer-
wehr rechtzeitig, mindestens 
jedoch eine Stunde vorher, 
anzuzeigen. 
Bei starkem Wind und gro-
ßer Trockenheit ist das 
Verbrennen im Freien un-
zulässig! 
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Liebe Freunde unseres Hauses,

mit großer Freude dürfen wir eine besondere Neuigkeit mit Ihnen teilen:
Unser Tscheppes Langgasthof wurde als erster Betrieb im Rebenland mit dem Österreichischen
Umweltzeichen für Tourismus ausgezeichnet.
Für uns ist das nicht nur eine offizielle Anerkennung – sondern eine Bestätigung unseres täglichen
Handelns.

Nachhaltigkeit war für uns nie ein Trend
Als Familie, die seit Generationen Gastgeber sein darf, war uns eines immer wichtig: achtsam mit dem
umzugehen, was uns anvertraut ist – unsere Landschaft, unsere Lebensmittel, unsere Energie und
vor allem unsere Region.
Wir arbeiten seit vielen Jahren mit Produzentinnen und Produzenten aus der unmittelbaren
Umgebung zusammen, achten auf saisonale Küche, kurze Lieferwege und einen bewussten Umgang
mit Ressourcen im gesamten Haus. Viele dieser Schritte sind über die Jahre gewachsen – aus
Überzeugung, nicht aus Verpflichtung.
Dass dieses Engagement nun offiziell anerkannt wurde, freut uns sehr.

Ein Zeichen für das ganze Rebenland
Gerade in unserer einzigartigen Region rund um die Südsteirische Weinstraße trägt jeder Betrieb
Verantwortung. Das Umweltzeichen steht für strenge ökologische Kriterien und nachhaltige
Betriebsführung – und wir sind stolz, hier eine Vorreiterrolle einnehmen zu dürfen.
Für uns bedeutet diese Auszeichnung auch Motivation: weiterdenken, weiterentwickeln, noch
achtsamer werden.

Danke
Unser besonderer Dank gilt unserem gesamten Team, das diesen Weg mitträgt, sowie unseren
regionalen Partnerbetrieben. Und natürlich unseren Gästen – die bewusst regional genießen und
nachhaltiges Wirtschaften wertschätzen.
Wir sehen diese Auszeichnung nicht als Ziel, sondern als Auftrag.
Ein Auftrag, auch in Zukunft mit Herz, Verantwortung und Handschlagqualität für Sie da zu sein.

Herzlichst Walter Tscheppe & Eva Sölkner mit Familie und Team

Eine besondere Auszeichnung für unser Haus:
Tscheppes Langgasthof erhält als erster Betrieb im Rebenland das
Österreichische Umweltzeichen für Tourismus
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Landessieg für Gerald 
Schober bei Edelbrand-Prä-
mierung“
Großen Erfolg konnte Gerald 
Schober aus Eichberg-Trau-
tenburg bei der Edel-
brand-Landesprämierung 
2026 erzielen. Mit seinem 
Kriecherlbrand wurde er zum 
Landessieger gekürt. Zusätz-
lich erhielt ein weiteres Pro-
dukt seines Betriebes eine 
Silberauszeichnung.
Insgesamt nahmen heuer 108 
Obstveredelungsbetriebe an 
der Landesprämierung teil 
und reichten 511 Proben ein. 
Unter dem strengen Blick ei-
ner Fachjury wurden in 24 Ka-

Große Erfolge bei Landesprämierungen für Leutschacher         Edelbrände & Säfte
Bei den aktuellen Landesprämierungen der Landwirtschaftskammer konnten sich gleich 
zwei Betriebe aus der Gemeinde Leutschach an der Weinstraße über große Erfolge freuen. 
Sowohl bei der Edelbrand-Prämierung als auch bei der Landesprämierung „Saft, Nektar & Co 
2026“ wurden regionale Produkte mit höchsten Auszeichnungen geehrt.

tegorien die besten Edelbrän-
de, Spirituosen und Liköre 
ausgezeichnet. Neben einem 
Dreifach-Landessieger, zwei 
Doppellandessiegern und 17 
weiteren Landessiegern zählt 
damit auch Gerald Schober 
zu den erfolgreichen Teilneh-
mern des Wettbewerbs.
Weitere prämierte Betriebe 
aus der Region sind Amandus 
und Marcus Adam (Kranach) 
mit 1 Gold und 1 Silber, der 
Auszeithof der Familie Hel-
mut Pronegg (Fötschach) 
mit 1 Gold und 1 Silber so-
wie Ines und Ferdinand Kure 
(Schloßberg) mit 1 Gold. Die 
Panoramaschenke Robert 

und Helga Kure (Großwalz) 
erhielt 2 Silber. Der Wein- und 
Obsthof Peitler (Remschnigg) 
wurde mit 3 Gold und 1 Silber 
ausgezeichnet. Weitere Aus-
zeichnungen gingen an das 
Weingut Ober Guess – Fried-
rich Krampl (Schloßberg) 
mit 1 Gold und 1 Silber, das 
Weingut Herbert Albrecher 
(Schloßberg) mit 2 Silber 
sowie das Weingut Paschek 
(Eichberg-Trautenburg) mit 
4 Silber. Das Weingut und 
die Edelbrände Otmar Trunk 
wurden mit 4 Gold und 2 Sil-
ber prämiert. Das Weingut 
Familie Resch vlg. Powoden 
(Fötschach) erhielt 5 Silber, 

das Weingut und Buschen-
schank Repolusk 1 Silber so-
wie das Weingut Wutti (Eich-
berg-Trautenburg) 1 Gold.

Doppel-Landessieg für 
Astrid und Günther Peitler
Auch Astrid und Günther 
Peitler vom Wein- und Obst-
hof Peitler hatten bei der Lan-
desprämierung „Saft, Nektar 
& Co 2026“ Grund zum Fei-
ern. Der Betrieb überzeugte 
die Jury gleich mit zwei Pro-
dukten und erreichte damit 
einen Doppel-Landessieg.
Ausgezeichnet wurden das 
Marillen-Fruchtsaftgetränk 
ohne Kohlensäure sowie 
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der Cola-Kraut-Sirup. Darü-
ber hinaus wurden weitere 
Produkte des Betriebes mit 
vier Gold- und fünf Silber-
medaillen prämiert. Für den 
Betrieb ist dies ein besonde-
rer Erfolg, nachdem bereits 
in den vergangenen Jahren 
mehrere Landessiege errun-
gen werden konnten. Ein 
Doppel-Landessieg gelang 
jedoch heuer erstmals.
An der diesjährigen Lan-
desprämierung nahmen 98 
bäuerliche Saft-Hersteller teil 
und reichten insgesamt 319 
Säfte, Nektare, Sirupe und 

innovative alkoholfreie Ge-
tränke ein. Eine zwölfköpfige 
Fachjury bewertete die Pro-
dukte nach dem bewährten 
20-Punkte-Schema sowie in 
sensorischen Verkostungen 
im Knockout-Verfahren. Ins-
gesamt wurden 13 Landes-
siege vergeben. Zusätzlich 
erhielten 155 Produkte eine 
Gold- und 98 eine Silberaus-
zeichnung.
Die Verarbeitung von Obst 
zu Säften, Mosten oder Edel-
bränden entwickelt sich für 
viele Obstbaubetriebe zu-
nehmend zu einem wichti-

Li. Bild Landessieger Gerald Schober / re. Bild Doppel-Landessieger Astrid & Günter Peitler mit Verkostungschef 
Georg Thünauer 
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Seit 1825 begleitet die
Steiermärkische Sparkasse 
Menschen auf ihrem Weg 
zur finanziellen Gesundheit.
Seit 200 Jahren steht die 
finanzielle Gesundheit der 
Kund:innen im Fokus. Unse-
re Beratung unterstützt Sie 
dabei, fundierte Entschei-
dungen zu treffen und Ihre 
Zukunft selbstbestimmt zu 
gestalten. 
Wissen schafft
Unabhängigkeit
Durch finanzielle Bildung 
vermitteln wir das nötige 
Wissen, um Ihnen langfris-
tig sichere und sinnvolle 
Entscheidungen zu ermög-
lichen und Ihre Unabhän-
gigkeit zu fördern.

Digitalisierung mit persön-
licher Nähe
Digitale Angebote wie 
George erleichtern Ihren 
Alltag, doch entscheidend 
bleibt der persönliche Kon-
takt, geprägt von Empathie, 
Vertrauen und individueller 
Betreuung.

Maßgeschneiderte
Lösungen
Wir berücksichtigen unter-
schiedliche Lebensphasen 
und entwickeln Lösungen, 
die genau zu Ihren jeweili-
gen Bedürfnissen passen 
und Sicherheit sowie Orien-
tierung bieten.

Gerhard Ully
Leitung
Filiale Leutschach
Tel.: 05 0100 - 34216
gerhard.ully@
steiermaerkische.at

Kontakt:

Finanzielle
Gesundheit im 
Fokus

0135_FinancialHealth_UllyGerhard_45x245_26-03.indd   10135_FinancialHealth_UllyGerhard_45x245_26-03.indd   110.03.2026   16:30:2410.03.2026   16:30:24

gen zusätzlichen Betriebs-
zweig.
Ausgezeichnete Produkte 
sind an den Flaschenaufkle-
bern „Landessieger 2026“, 
„Gold 2026“ beziehungswei-
se „Ausgezeichnet 2026“ er-
kennbar.
Weitere ausgezeichnete Betrie-
be sind das Weingut Paschek 
(Eichberg-Trautenburg) mit 1 
Silber, das Weingut Tschermo-
negg (Glanz) mit 1 Gold und 1 
Silber sowie das Weingut und 
Gästezimmer Familie Resch vlg. 
Powoden  (Fötschach) mit 1 Sil-
ber.
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TAGE DER OFFENEN 
GÄRTNEREI

Am 24. und 25. April erwartet Sie
eine blühende Vielfalt an Garten-
inspirationen und -10% auf alles. 

*Ausgenommen Schnittblumen,  
Gutscheine & Aktionsware.

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Gartengestaltung
Gartenpflege

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Grabpflege 
Hochzeitsfloristik

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Trauerfloristik
Schnittblumen

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Beet- und Balkonblumen
Gemüsepflanzen 

Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at  |  www.blumen-stelzl.at

Unser Gemüsepflanzen-ABC
von A wie Asiasalat bis  
Z wie Zwiebel. 
Bei Butterhäuptel, Eichblatt, 
Eissalat, Feldsalat, Grazer 
Krauthäuptel, Karfiol, Karotten, 
Kohlrabi, Lollo Rosso, Rucola, 
Spitzkraut, Weißkraut und vielem 
mehr findet jeder seine Lieblinge.

Der Osterhase hat dieses Jahr keine Eier im Gepäck, sondern unser Gemüse-ABC. Damit geht’s einmal quer 
durchs Beet: von A wie Asiasalat bis Z wie Zwiebel und dazwischen alles, was im Garten, im Hochbeet und  
im Topf am Balkon glücklich macht. Weil Frühling auch so richtig Lust auf Schönmachen macht, warten bei 

unseren Tagen der offenen Gärtnerei viele Ideen, Trends und Inspirationen für Garten und Balkon.

Der Schneebruch vom 
Freitag, dem 20.02.2026, 

hat in den Wäldern des Be-
zirkes Leibnitz regional zu 
beträchtlichen Schäden ge-
führt und stellt viele Wald-
besitzer vor nicht alltägliche 
Herausforderungen in der 
Waldbewirtschaftung. Das 
Forstfachreferat der Bezirks-
hauptmannschaft Leibnitz 
versucht die dringendsten 
Fragen zu beantworten.

Wer beurteilt den Schaden 
in meinem Wald und sagt 
mir, was am besten zu tun 
ist?
Die ersten und kompeten-
testen Ansprechpartner für 
die Bewirtschaftung der 
Wälder im Bezirk sind die 
Forstexperten der Land-
wirtschaftskammer Leibnitz 

und der Bezirkshauptmann-
schaft Leibnitz.
Bezirksförster FAST Arnfels 
Ing. Erwin Pichler
0676 866 40 119 
	
Förster Michael Unterberger 
0676 7019141 

Welche Maßnahmen sind 
am dringendsten?
Die größte wirtschaftliche 
Bedrohung betrifft die Baum- 
art Fichte und geht von den 
Borkenkäfern, dem Buch-
drucker und dem Kupfer-
stecher, aus. Um einer dro-
henden Massenvermehrung 
beim Borkenkäfer in den 
kommenden Jahren entge-
genzuwirken, ist ein rasches 
Aufarbeiten der geschädig-
ten Fichten unbedingt not-
wendig.

Was muss ich im Wald mit 
der Fichte zur Verminde-
rung von Folgeschäden 
machen
1.	 Gebogene oder entwur-

zelte Fichten sind aus-
nahmslos zu fällen und 
aufzuarbeiten.

2.	 Abgebrochene, grüne 
Kronenteile bzw. Wipfel 
sind entweder aus dem 
Wald zu bringen und 
durch Häckseln unschäd-
lich zu machen oder di-
rekt im Wald in 30 cm 
Abschnitte zu trennen 
(bruttaugliches Mate-
rial ist Derbholz, >7cm 
Durchmesser in Rinde).

3.	 Abgebrochene Bäume 
ohne grüne Äste sowie 
mit geringer Restkro-
ne (Bruchstümpfe) sind 
ausnahmslos zu fällen 
und aufzuarbeiten. 

4.	 Fichten mit großer Rest-
krone (mehr als 70 % der 
grünen Krone erhalten) 

Schneebruch 2026: Wichtige Informationen für          Waldbesitzer
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Hausmesse 
mit Kreativmarkt und großer

Quad/ATV/UTV/Zweirad Ausstellung

Entdecke unsere große Auswahl an Fahrzeugen

Produkte aus d. Direkt- u. Selbstvermarktung

Kreativprodukte

Astwerk Schmuck - Beautyprodukte

Essen & Trinken (SU Rebenland)

Livemusik Pia und die Lausbuam

Hüpfburg & Kinderschminken

! Verlosung !

Am Firmengelände Skotschnigg

18.04.2026 ab 10 Uhr

Ab Ende März 2026 neue Autowaschanlage in Betrieb!

können bei entspre-
chender Nachsorge im 
Bestand verbleiben. Die 
geschädigten Fichten 
müssen in den Sommer-
monaten im 14tägigen 
Intervall auf Borken-
käferbefall kontrolliert 
werden. 

5.	 Je nach Witterung ist 
ab Anfang April mit 
Borkenkäferbefall zu 
rechnen. Daher ergibt 
sich ein Zeitraum für 
eine ordnungsgemä-
ße Aufarbeitung bis 
30.04.2026 um eine 
Borkenkäfermassenver-
mehrung zu verhindern. 

Gibt es eine Entschädi-
gung aus dem Katastro-
phenfonds? 
Ab einer Schadfläche von 
3.000 m² besteht die Möglich-
keit um eine Entschädigung 
aus dem Katastrophenfonds 
(Privatschadensausweis) bei 
der Gemeinde anzusuchen. 
Als Schadensfläche gilt, wenn 
durch das Schadereignis 
die Bestockung zumindest 
um 3/10 abgenommen hat, 
sprich, wenn mind. 30 % der 
Bäume geschädigt sind. 
Erfahrungsgemäß sind im 
Bezirk Leibnitz bei Fichtenbe-
ständen mehr als 0,5 ha Schad-
fläche notwendig, um in den 
Genuss einer Entschädigung 
aus dem Katastrophenfonds 
zu kommen. Weiterführende 
Informationen zum Thema Pri-
vatschadensausweis: 
https://www.verwaltung.steiermark.at/
cms/beitrag/12541408/127384147/ 

Bekomme ich für eine 
Aufforstung meiner Schad-
fläche eine Förderung? 
Förderbar sind Aufforstungen 
mit Laubholz von Schadflächen 
ab einer Fläche von 1.000 m² .

Achtung vor am Boden 
liegenden Stromleitungen
Im Zuge der Schneestörun-
gen im Februar 2026 wurde 
das Freileitungsnetz der 
Energienetze Steiermark 
GmbH stark in Mitleiden-
schaft gezogen.
Die Reparaturarbeiten wur-
den aufgrund der hohen 
Anzahl von Schadensstel-
len zum Teil nur notdürftig 
durchgeführt. Vereinzelt 
liegen Freileitungen am 
Boden oder es wurden pro-
visorische Freileitungen er-
richtet.
Bei den gegenständlichen 
Leitungen handelt es sich 
überwiegend um isolierte 
Niederspannungs-Freilei-
tungen, die anstelle auf 
einem Mastgestänge am 
Boden verlegt sind, oder 
durch umfallende Bäume 
vom Mastgestänge herun-
tergerissen wurden. Wir er-
suchen Sie bei Arbeiten in 
der Nähe dieser Leitungen 
folgendes zu beachten:

•	 Durch Beschädigung 
der Basisisolation z. B 
durch Scheuern, Auf-
schneiden mit Motor-
sägen etc. kann es zu 
blanken Stellen und da-
mit zur Gefahr der Elek-
trisierung (Stromschlag) 
kommen.

•	 Es sind sämtliche am 
Boden befindlichen 
Leitungen als unter 
Spannung stehend zu 
betrachten und dürfen 
keinesfalls angefasst 
oder verlegt werden

•	 Sollte die Freileitung ein 
Hindernis bei Waldarbei-
ten bzw. Aufräumarbei-
ten darstellen, bzw. falls 
Sie eine Störung melden 
möchten kontaktieren 
sie unsere Störungs-
meldestelle unter der 
Telefon Nr. 0800 800 
128 

Vielen Dank für Ihr Verständnis 
Energienetze Steiermark GmbH

Schneebruch 2026: Wichtige Informationen für          Waldbesitzer
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Naturpark Südsteiermark
Neue Leitung im Naturpark 
Südsteiermark – Kilian 
Cresnik stellt sich vor
Mit Beginn dieses Jahres habe 
ich die Leitung des Naturpark 
Südsteiermark übernommen. 
Diese Aufgabe verstehe ich 
nicht nur als organisatorische 
Verantwortung, sondern als 
strategischen Gestaltungsauf-
trag für einen der prägends-
ten Landschaftsräume unse-
res Landes. Die Südsteiermark 
bedeutet für mich eine einzig-
artige Verbindung aus Natur, 
Kulturlandschaft und regio-
naler Identität, die nur durch 
das enge Zusammenspiel von 
Gemeinden, Grundeigentü-
mer*innen, Landwirtschaft, 
Tourismus, Naturschutz und 
Bildungsangeboten langfris-
tig erhalten und weiterent-
wickelt werden kann. Diese 
historisch gewachsene part-
nerschaftliche Herangehens-
weise in der Naturparkarbeit 
wird auch Grundlage meiner 
künftigen Arbeit sein. Mir ist 
wichtig, Bewährtes fortzufüh-
ren und gleichzeitig gemein-
sam Antworten auf neue Her-
ausforderungen zu entwickeln 
– insbesondere im Hinblick 
auf Biodiversität, Klimawan-
delanpassung und Resilienz 
für kommende Herausforde-
rungen. Das Potenzial der süd-
steirischen Kulturlandschaft 
bewusst weiterzuentwickeln 

und zugleich langfristig abzu-
sichern, sehe ich als zentrale 
Aufgabe meiner Tätigkeit. Der 
Naturpark soll dabei weiterhin 
als verlässlicher Partner, Im-
pulsgeber und Netzwerkkno-
ten für die Region wirken.

Die Südsteiermark als ge-
wachsene Kulturlandschaft
Der Naturpark Südsteiermark 
wurde im Jahr 2002 als Na-
turpark ausgezeichnet und 
umfasst heute rund 417 Qua-
dratkilometer mit 15 Natur-
parkgemeinden im Bezirk 
Leibnitz. Anders als streng 
reglementierte Schutzgebie-
te, ist ein Naturpark kein ab-
geschotteter, in sich geschlos-
sener Raum, sondern eine 
gewachsene Kulturlandschaft, 
die seit Jahrhunderten durch 
landwirtschaftliche Nutzung, 
Weinbau, Streuobstwiesen, 
Wälder, Trockenrasen und 

Feuchtgebiete geprägt wird. 
Gerade diese Balance zwi-
schen Nutzung und Schutz 
macht den Charakter des 
Naturparks aus. Er ist Lebens-
raum, Wirtschaftsraum und 
Erholungsraum zugleich – für 
die Bevölkerung ebenso wie 
für Gäste.

Naturparkarbeit ganzheit-
lich gedacht
Naturparkarbeit bedeutet da-
her weit mehr als klassische 
Schutzgebietsverwaltung. Sie 
beruht auf vier gleichwertigen 
Säulen: Naturschutz, Erholung, 
Bildung und Regionalent-
wicklung. Entscheidend sind 
jedoch das Zusammenspiel 
und die Verbindung dieser 
Bereiche. Wenn Biodiversität 
gefördert wird, stärkt das lang-
fristig auch die regionale Wert-
schöpfung. Wenn Bildungsan-
gebote Bewusstsein schaffen, 

Aktuelles aus Leutschach 

Dipl.-Ing. (FH) Kilian Cresnik
Leiter Naturpark Südsteiermark

Geboren 1981 in Kitzeck im Sausal 
und mitten in der südsteirischen 
Hügellandschaft aufgewachsen, 
ist der Naturpark für Kilian Cresnik 
mehr als ein Arbeitsfeld – er ist Teil 
seiner Herkunft, seiner Identität. Die 
Streuobstwiesen, Weingärten und 
Wälder der Region haben ihn schon 
früh geprägt.
Nach dem Studium der Landschafts-
architektur mit Schwerpunkt Frei-
raumplanung und Stadtentwicklung 
sammelte er über viele Jahre Erfah-
rungen in kommunaler Grünraum-
planung, Naturschutz und Raum-
ordnung – im In- und Ausland. Mit 
diesem fachlichen Fundament kehrte 
er 2023 in die Steiermark zurück, wo 
er mit Jahresanfang 2026 die Leitung 
des Naturpark Südsteiermark mit 
dem Ziel, die gewachsene Kultur-
landschaft behutsam weiterzuentwi-
ckeln und die Region als lebenswer-
ten Natur- und Landschaftsraum für 
kommende Generationen zu stärken, 
übernahm.

Wir wünschen unseren Kunden

 und Freunden ein frohes Osterfest!

Ihre Familie Legat und Mitarbeiter
Wir wünschen unseren Kunden 

einen schönen Sommer!
Ihre Familie Legat & Mitarbeiter

Wir legen großen Wert auf
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office@elektro-legat.at 8454 Arnfels 19, 03454/225
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entsteht Verantwortung für 
unsere Landschaft. Wenn Er-
holungsräume qualitätvoll 
gestaltet werden, kommt das 
Einheimischen und Touris-
musbetrieben gleicherma-
ßen zugute. Naturparkarbeit 
schafft – vernetzt gedacht – 
einen konkreten Mehrwert für 
die Region, die Bevölkerung 
und den Wirtschaftsstandort.

Gemeinsam handeln für 
die Region
Ein wesentlicher Erfolgsfak-
tor ist dabei die enge Zusam-
menarbeit mit Gemeinden, 
landwirtschaftlichen Betrie-
ben, Bildungseinrichtungen, 
Tourismusorganisationen 
und dem Land Steiermark. 
Der Naturpark versteht sich 
als Plattform und Netzwerk, 
das Akteurinnen und Akteu-
re verbindet. Projekte wie die 
Biotopverbundplanung zur 
Sicherung wertvoller Lebens-
raumkorridore, Initiativen 
zur regionalen Wiesensaat-
gutvermehrung oder lokalen 
Neophytenbekämpfung und 

Programme wie „Mein Fleckerl 
Natur“ zeigen, wie gezielte 
Maßnahmen auf lokaler Ebe-
ne nachhaltige Wirkung ent-
falten können. Sie stärken die 
Artenvielfalt, sichern typische 
Landschaftselemente und 
tragen dazu bei, die Südsteier-
mark als hochwertige Kultur-
landschaft zu erhalten.

Schützen durch Nützen
Der Leitgedanke „Schützen 
durch Nützen“ beschreibt 
diesen Ansatz sehr treffend: 
Naturschutz ist kein Wider-
spruch zu wirtschaftlicher 
Nutzung, sondern deren 
Grundlage. Eine vielfältige, 
intakte Landschaft ist Stand-
ortfaktor, Identitätsstifter und 
Lebensqualität zugleich. In 
Zeiten des Klimawandels und 
zunehmender Flächenkonkur-
renz gewinnt diese integrierte 

Betrachtung weiter an Bedeu-
tung. Der Naturpark kann und 
soll hier als Modellregion vor-
angehen.

Landschaft als gemeinsa-
mer Prozess
Für das laufende und die kom-
menden Jahre setzen wir da-
her klare Schwerpunkte. Dazu 
zählen die Weiterentwicklung 
des Managementplans als 
strategisches Steuerungsinst-
rument, die Umsetzung nati-
onaler und europäischer Bio-
diversitätsziele auf regionaler 
Ebene sowie der Ausbau von 
Bildungs- und Vermittlungs-
angeboten für Schulen, Kin-
dergärten und Gemeinden. 
Gleichzeitig werden bewährte 
Veranstaltungsformate – wie 
etwa der Markt der Arten-
vielfalt, die OPFLSOFT-Aktion 
oder die Obstbaum- und Wild-

Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH \ Naturpark Südsteiermark
8430 Leibnitz, Grottenhof 1
www.naturpark-suedsteiermark.at
office@naturpark-suedsteiermark.at

gehölzausgabe – fortgeführt 
und weiterentwickelt. Ziel ist 
es, Natur nicht nur sichtbar zu 
machen, sondern Beteiligung 
zu ermöglichen und gemein-
same Verantwortung zu för-
dern.
Der Naturpark Südsteiermark 
ist kein statisches Projekt, son-
dern ein kontinuierlicher Ent-
wicklungsprozess. Landschaft 
entsteht im Zusammenspiel 
vieler Menschen. Meine Auf-
gabe sehe ich darin, diese 
Kräfte zu bündeln, klare stra-
tegische Leitlinien zu setzen 
und Kooperationen aktiv zu 
gestalten. Wenn es gelingt, 
ökologische Qualität, regio-
nale Wertschöpfung und ge-
sellschaftliches Engagement 
in Einklang zu halten, kann die 
Südsteiermark ihre Vorreiter-
rolle als innovationsträchtiger 
Impulsgeber weiter ausbauen.

Ticket EUR 54,-  03454 7060 242  leutschacherweinkulinarium@leutschach.at

20.Juni 2026
ab 14.30 Uhr mit dem
Besten aus Küche & Keller

Weingut Muster Poschgan
Pössnitz 46, 8463  Leutschach/W.



Südsteiermark Online Guide
#visitsüdsteiermark

Entdecken Sie, was unsere Südsteiermark alles
zu bieten hat! Für Ihre optimale Tagesplanung
steht Ihnen unser persönlicher Südsteiermark
Guide kostenlos als digitaler Regionsbegleiter
zur Verfügung.

Der Südsteiermark Guide versorgt Sie jederzeit
mit aktuellen Informationen zu Veranstaltungen
und Aktivitäten, Wander- und Radtouren,
Wetterdaten sowie kulinarischen Angeboten in
der Region. Ganz flexibel nutzbar – genau dann,
wenn Sie ihn brauchen. www.suedsteiermark.com/Online-Guide

QR Code scannen -
anmelden - 

Südsteiermark erleben

Alle Infos und weitere freie Wohnungen 
verkauf@oewg.at | +43 316 8055-531
www.oewg.at/immobiliensuche

Ihr Wohntraum in 
Leutschach

Feuchter Weg 16/3 
• 3 Zimmer, 75,2 m2, Balkon
• Kellerabteil, Parkplatz
• HWB: 95,5 kWh/m2a | fGEE: 1,2
• geförderte Miete inkl. Betriebs- 

und Heizkosten € 832,- /  
Kaution: € 3500,-

Feuchter Weg 20/3
• 3 Zimmer, 72,6 m2, Balkon
• Kellerabteil, Parkplatz überdacht
• HWB: 43,2 kWh/m2a 
• geförderte Miete inkl. Betriebs- 

und Heizkosten € 467,- * /  
Kaution € 3500,-Aktion: Halbe Miete

* Der monatliche Mietpreis bezieht sich auf die ersten 6 Monate.

Inkl.
Küche

Seit mittlerweile 20 Jahren ist Steindorff Immobilien Ihr verlässlicher Partner rund um
den Immobilienmarkt – mit starkem Fokus auf die Regionen Graz, Leibnitz und
Umgebung.

Neben unserer regionalen Verwurzelung sind wir auch international tätig und begleiten
Immobiliengeschäfte in ganz Österreich, Slowenien, Kroatien und auf Mallorca. Dank
langjähriger Erfahrung, fundierter Marktkenntnis und eines großen Netzwerks finden
wir für jede Anforderung die passende Lösung und geprüfte Objekte, die den
individuellen Bedürfnissen entsprechen.

Unser eingespieltes Team vereint Fachwissen aus unterschiedlichsten Bereichen: Von
Liegenschaftsbewerter:innen, Jurist:innen, Home Staging Profis über
Betriebswirtschaftler:innen und Techniker:innen. So können wir unseren Kundinnen und
Kunden eine umfassende, professionelle Betreuung aus einer Hand bieten.

Zur Verstärkung unseres Teams dürfen wir Ihnen eine neue Ansprechpartnerin
vorstellen: Melanie Posod hat kürzlich die Prüfung zur Maklerassistentin erfolgreich
abgeschlossen und ist ab sofort Ihre Ansprechpartnerin für den Raum Leutschach und
Umgebung. Wir freuen uns sehr über die Erweiterung unseres Teams und wünschen ihr
einen guten Start.

Durch laufende Anfragen sind wir auch ständig auf der Suche nach neuen Objekten.
Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kund:innen Wohnungen, Häuser und Grundstücke
in guter Lage. Sie überlegen zu verkaufen oder möchten den aktuellen Marktwert Ihrer
Immobilie erfahren?

Dann kontaktieren Sie uns gerne für ein unverbindliches Gespräch.

Steindorff Immobilien - Ihr Immobilienpartner 
in Leibnitz, Graz und jetzt verstärkt auch in Ihrer Region.

Steindorff Immobilien GmbH - 8020 Graz, Albert-Schweitzer-Gasse 8 - t. +43 (0)316 / 225 138 -0 - www.steindorff.at

Melanie Posod
Telefon: +43 680 / 40 02 058
 E-Mail: posod@steindorff.at
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FREIE WOHNUNGEN

In der Marktgemeinde Leutschach gibt es 
einige Wohnungen zu vermieten. 

Bei Interesse an einer Wohnung wenden Sie 
sich  bitte an das  Marktgemeindeamt  

Tel.: (03454)7060-0.
Alle freien Wohnungen finden Sie auch 
auf www.leutschach-weinstrasse.gv.at

Unsere Winteröffnungszeiten:  
Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr

23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Neu im Rebenlandhof!

Wagner-Anderl-Cafe es erwarten Sie aus der hauseigenen  
Konditorei Kuchen, Torten, Strudel, Snacks uvm. Kaffee-, Tee-  

und Kakaospezialitäten. 

Unsere neue Terrasse wird ab April eröffnet! 

Das Team vom Rebenlandhof wünscht  
ein wunderschönes Osterfest und viele genussvolle Momente !

Unsere Winteröffnungszeiten:  
Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr

23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Aktuelles aus Leutschach
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BRR Baumschlager Rallye Stars zu Gast an der Mittelschule  
Leutschach an der Weinstraße

Ein ganz besonderer Tag er-
wartete die Schülerinnen 

und Schüler der Mittelschule 
Leutschach an der Weinstraße 
am Donnerstag, dem 12. März 
2026.

Die BRR Baumschlager Ral-
lye Stars machten Halt an der 
Schule und sorgten für gro-
ße Begeisterung, spannende 
Einblicke und viele strahlende 
Gesichter.

Im Rahmen eines abwechs-
lungsreichen Interviews und 
einer anschließenden Auto-
grammstunde durften die 
Schülerinnen und Schüler be-
kannte Persönlichkeiten aus 
dem Rallye-Sport hautnah 
erleben. Zu Gast waren Ral-
lye-Legende Raimund Baum-
schlager mit seinem Co-Pi-
loten Thomas Zeltner, Albert 
von Thurn und Taxis mit Co-Pi-
lotin Jara Hain sowie Michael 
Lengauer mit Co-Pilot Jürgen 
Rausch. Für die vielen motor-
sportbegeisterten Kinder & 
Jugendlichen war es eine ein-
malige Gelegenheit, ihre Idole 
persönlich kennenzulernen.

Mit großer Neugier stellten 
die Schülerinnen und Schü-
ler zahlreiche Fragen an die 
Rallye-Fahrer. Besonders in-
teressiert waren sie daran zu 
erfahren, wie man überhaupt 
zum Rallye-Sport kommt, wie 
ein Rallye-Team zusammenar- 
beitet und welche Heraus-
forderungen dieser faszinie-
rende, aber auch risikoreiche 
Sport mit sich bringt. Ebenso 
spannend waren die persön-
lichen Geschichten der Fahrer 
über ihre Zivilberufe, ihren 
Werdegang im Motorsport 
und darüber, wie viel Leiden-
schaft, Einsatz und auch Orga-
nisation hinter einer erfolgrei-
chen Rallye-Karriere stehen.

Die Rallye-Stars erzählten 
offen und authentisch von 
ihren Erfahrungen – von auf-
regenden Rennen, intensiven 
Trainings, aber auch von den 
Momenten, in denen Mut, 
Konzentration und Vertrauen 
im Team besonders wichtig 
sind. Die Schülerinnen und 
Schüler hörten aufmerksam 
zu, stellten weitere Fragen 

und ließen sich von der Be-
geisterung der Motorsportler 
anstecken.

Ein besonderes Highlight 
für viele war natürlich die Au-
togrammstunde. Geduldig 
nahmen sich die Rallye-Stars 
Zeit für Fotos, persönliche 
Gespräche und Autogramme. 
Die Freude und Aufregung 
der Schülerinnen und Schüler 
war dabei deutlich spürbar.
Dieser Besuch war für alle Be-
teiligten ein unvergessliches 
Erlebnis. Die Begegnung mit 
so erfolgreichen Sportlern 

 ©
Ha

ra
ld 

Illm
er

Aktuelles aus Leutschach 

zeigte eindrucksvoll, dass hin-
ter jedem Erfolg harte Arbeit, 
Leidenschaft und Teamgeist 
stehen.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Rallye-Stars für ih-
ren Besuch, ihre Offenheit 
und die vielen spannenden 
Einblicke in die Welt des Ral-
lye-Sports. 
Für die Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule Leut-
schach an der Weinstraße 
bleibt dieser Tag sicherlich 
noch lange in schöner Erinne-
rung.
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Leutschach sah einen echten Rallye-Krimi
Staatsmeister Simon Wagner gewann die Rebenland Rallye zum fünften Mal in Folge / Aber 
Michael Lengauer war der tragische Held

Für die 13. Auflage der Re-
benland Rallye zeichnete 

wieder der Tourismusverein 
von Leutschach als Veran-
stalter mit Bürgermeister 
Erich Plasch an der Spitze 
verantwortlich. Viele Fans, 
die Aktiven und Organisa-
tions-Verantwortlichen durf-
ten sich über absolut schönes 
Frühlingswetter freuen. 55 
Teams aus sieben Nationen 
präsentierten in der Südstei-
ermark Motorsport der bes-
ten Güte. 
Demensprechend konnte 
auch Bürgermeister Erich 
Plasch wieder eine zufrieden-
stellende Bilanz ziehen: „Vor-
erst möchte ich mich bei allen 
unseren Mitarbeitern bedan-
ken, die wieder durch ihren 
unermüdlichen Einsatz viel 
zum Gelingen der Rallye bei-
getragen haben. Mein Dank 
gilt auch den Vertretern der 
Behörden, den Feuerwehren, 
der Rettung und der Polizei, 
ganz besonders aber auch 
dem Notärzte-Team rund um 
Simone Hollomey, das im 
Falle des Unfalles von Albert 
von Thurn und Taxis soforti-
ge Hilfeleistung geboten hat. 
Übrigens möchte ich Albert 
und seiner Beifahrerin Jara 
Hain alles Gute und baldige 
Genesung wünschen.“ Die 
gute Nachricht dazu: Beide 
konnten das LKH Graz bzw. 
das LKH Wagna bereits selb-
ständig verlassen.

Zum sportlichen:
Die Rebenland Rallye 2026 
mutierte fast die ganze Zeit 
zur Showbühne für den 
Oberösterreicher Michael 
Lengauer. Der Lokomotiv- 
führer aus Grünberg bei 
Freistadt überraschte die 
Experten mit einer unglaub-

lich starken Performance. Er 
entzauberte den Favoriten 
Simon Wagner lange Zeit 
praktisch in dessen Wohn-
zimmer. Immerhin galt der 
fünffache Staatsmeister als 
Rebenland-Sieger der letzten 
vier Jahre naturgemäß auch 
heuer als Siegertipp Nummer 
1. Doch Michael Lengauer 
kam immens selbstbewusst 
in die Südsteiermark, beteu-
erte schon im Vorfeld der Ral-
lye seine Siegesabsichten. 

Mit sechs Bestzeiten in 
sechs Prüfungen am Tag 1 
untermauerte der schnelle 
Skoda-Pilot seinen Wunsch zu-
nächst eindrucksvoll, ging mit 
24 Sekunden Vorsprung auf 
Wagner in den zweiten und 
letzten Renntag. Dort versuch-
te Simon Wagner in der Früh 
gleich von Beginn an, Druck 
aufzubauen und Lengauer mit 
schnellen Zeiten zu verunsi-
chern. Was ihm mit drei Best-

marken auf den ersten drei 
Prüfungen auch kurz gelang. 
Ausgerechnet auf den beiden 
langen Rundkursen Eichberg 
(14,7 km) und Schlossberg 
(20,7 km), wo dann Wagners 
Großangriff erwartet wurde, 
gelang Lengauer jedoch mit 
zwei Bestzeiten der vermeint-
lich entscheidende Gegen-
schlag. Den Rest der dies-
jährigen Rebenland Rallye 
wollten er und Copilot Jürgen 
Rausch nur noch nützen, um 
den Triumph ohne unnötiges 
Risiko ins Ziel zu bringen. Was 
folgte, war ein Albtraum für 
den Spitzenreiter. Ein Ausritt 
in die Wiese auf der vorletz-
ten Prüfung in Schlossberg 
war Lengauers erster Fehler 
an diesem Wochenende und 
wahrscheinlich genau jener, 
mit dem nicht einmal Si-
mon Wagner mehr rechnete, 
den er aber gnadenlos nütz-
te. Von 24,9 Sekunden Vor-

sprung blieben Lengauer für 
die letzten 7,7 Kilometer, der 
Powerstage in Eichberg, gera-
de einmal 1,3 Sekunden. Ein 
Nervenkrimi war eröffnet, ein 
nicht mehr erwarteter Show-
down urplötzlich Realität! Und 
diesen nutzte Simon Wagner 
am allerletzten Drücker zu sei-
nem fünften Leutschach-Sieg 
in Folge. 1,1 Sekunden ent-
schieden die Rebenland Rallye 
2026! Und zurück blieb mit 
Michael Lengauer ein irgend-
wie tragischer Held! 

Platz drei ging mit Re-
spektabstand zum Pow-
er-Duo an den Weizer Kevin 
Raith (Ford Fiesta Rally2), 
der damit auch bester Stei-
rer wurde.

Alles in allem blieb wieder 
einmal ein phänomenales 
Motorsport-Festival rund um 
Leutschach, begleitet vom Ju-
bel einer riesigen Rallye-Fan-
schar.
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ab Mai 2026
im 

Ich, Miriam Ernst, biete in Leutschach,
Arnfels, Maltschach und Maribor 

Schwimmkurse für alle Altersgruppen
in Kleingruppen (4.Personen) an.

Das Schwimmtraining wird individuell 
auf eure 

motorischen Fähigkeiten abgestimmt.
Ich freue mich auf alle, 

die ihre Ängste überwinden wollen und 
sicheres Schwimmen erlernen möchten.

Beginn der Schwimmkurse
ab Mai 2026

im Hotel Schmied in Maltschach 20 
bei 30°Grad Wassertemperatur

Anmeldungen und nähere Infos unter

www.platschnass.at

Anton Sorokow
Meisterkurs Violine

Teodora Sorokow
Meisterkurs Violine

Jakob Hornbachner
Meisterkurs Kontrabass

Tobias Stosiek
Meisterkurs Violoncello

Felix Martl
Seminar Weltmusik

Andreas Amreich
Seminar Volksmusik

Wolfgang Klos
Viloa; Koordination 
Meisterkurse Klassik

Reinhard Uhl
Klarinette; Koordination Seminar

Welt&Volksmusik

Christian Dolcet
Korrepetition

MUSIKWERKSTATT
CUVÉE 2026

20. - 26. JULI 2026 
LEUTSCHACH - SÜDSTEIERMARK

Die Musikwoche vom 20. - 26. Juli 2026 in
Leutschach in der Südsteiermark

Musikalische Fortbildung für
Musikschüler*innen, Studierende und
Musiker*innen

Unterricht unter Berücksichtigung eurer
musikalischen Fertigkeiten (Einzel- und
Gruppenunterricht). 

Kreative Musik-Projekte welche alle
Ausbildungsrichtungen
zusammenführen.

Information und Anmeldemöglichkeit
auf knielyhaus.at

MEISTERKURSE KLASSIK
SEMINAR WELTMUSIK
SEMINAR VOLKSMUSIK

I N  D E R
K L A P O T H E K

UNSEREIS ISTZURÜCK

Ostern

GEFÄRBTE EIER
BIO- FREILANDEIER
FREILANDEIER

UND VIELES MEHR

GEMÜSE 
KREN 

OSTERBROT
PINZE
DIVERSE

       BROTSORTEN

Genuss aus der Region

0677 / 180 22 777
MARBURGER STRASSE 1

8463 LEUTSCHACH

KICKER`S HOFLADEN
GRADISCHNIGG
BIO HOF MONSCHEIN
BROTHOF ATSCHKO

 Frohe Ostern
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planungsbuero@hiesleitner.at www.hiesleitner.at

Wir sind immer noch 
ganz überwältigt! Mit 

so vielen kleinen Gästen 
hätten wir nicht gerechnet. 
Umso größer war unsere 
Freude, dass unsere Kin-
der-Pyjama-Party am Rosen-
montag so unglaublich gut 
angenommen wurde und 

Kinder-Pyjama-Party
das Kniely Haus bis auf den 
letzten Platz gefüllt war. Ein 
riesengroßes DANKE an alle 
Eltern, die uns ihr Vertrauen 
geschenkt und gemeinsam 
mit ihren Kindern unsere Ver-
anstaltung besucht haben.
Für uns war es heuer die ers-
te Veranstaltung dieser Art 

und dabei haben wir natür-
lich auch viel gelernt. Jetzt 
wissen wir, wie groß das In-
teresse ist und mit wie vie-
len Kindern wir ungefähr 
rechnen dürfen. Für nächstes 
Jahr werden wir daher noch 
einiges verbessern und an-
passen.

Und weil es so schön war, kön-
nen wir schon jetzt verraten: 
Nächstes Jahr wird es wieder 
eine Kinder-Pyjama-Party ge-
ben! Wir freuen uns jetzt schon 
riesig darauf.
Anna Gamser & Katharina Plasch

Team Leutschach an der
 Weinstraße/ÖVP



SIPTM

Frontscheiben- 
mähwerk 
DISC ALP.

Lindner 
Traktore in der 
Südsteiermark.

Wir sind Ihr 
verlässlicher 
Ansprechpartner. 

Gelbe Hirsche, 
Dieselrösser und 
alle anderen 
aufgepasst...

der Tiger brüllt 
wieder in der 
Steiermark.

Antonio 
Carraro 
Traktore

Die Nummer 1 bei 
Spezialtraktoren! 

Ihr zuverlässiger Partner 
für Landtechnik 
- in der Südsteiermark

ledinegg.at

Untere Hauptstraße 255
A-8462 Gamlitz

+43 3453 / 2384







REGIONALES

PRODUKT

Steirische Schmankerl
zuhause genießen

Private Feier geplant?
Genießen statt organisieren!
Termin sichern,
Wunschmenü besprechen
und feiern!
Für bis zu 15 Personen
am TOSO Genussreich.

Hotline: +43 664 751 764 38

Kranach 75 | 8463 Leutschach an der Weinstraße | MO - DI Ruhetag

HAUPTSPEISEN:

Ganzes Steirische Backhendl
mit Haut (A´C´G) .......................................................... 25,90 €

Ganzes Steirische Backhendl
ohne Haut (A´C´G´) ...................................................26,90 €

Halbes Steirisches Backhendl
mit Haut (A´C´G´) ........................................................12,90 €

Halbes Steirisches Backhendl
ohne Haut (A´C´G´) ................................................... 13,90 €

Gebackene Hühnerleber
(A´C´G´) ......................................................................................8,10 €

Gordon Bleu
aus der Karreerose (A´C´G) .................................9,50 €

Wiener Schnitzel
aus der Karreerose (A´C´G´) ................................7,50 €

Schweinebraten min. 24 Stunden
Vorbestellung erforderlich!

Knuspriger Schweinsbraten
vom Brüstl mit Natursaft´l
ca. 1 kg · ca. 5–6 Portionen .........................44,00 €
(A, G, L)

Knuspriger Schweinsbraten
vom Brüstl mit Natursaft´l
ca. 500 g · ca. 2–3 Portionen ......................22,00 €
(A, G, L)

Hausgemachtes Rindsgulasch
vom heimischen Weiderind ........................12,90 €
(A, G, L)

VEGETARISCHE HAUPTSPEISEN:

Knödel mit Ei
(A, G, C, L) ..............................................................................5,90 €

Gebackener Emmentaler
(A, C, G) ....................................................................................9,90 €

BEILAGEN:

Pommes Frites ............................................................4,90 €

Hausgemachte
Semmelknödel
(A, G, C, L) ..............................................................................2,50 €

Sauerkraut .......................................................................2,00 €

Ofenkartoffel
im Bratensaft mitgegart
nur zum Schweinebraten
erhältlich (A, G, L) ......................................................2,50 €

SALATE:

Hausgemachter
Kartoffelsalat
(A, G, L) .....................................................................................4,20 €

Hausgemachter
Käferbohnensalat
(A, L) ...........................................................................................5,90 €

ALLERGENE:
A Gluten · B Krebstiere · C Ei ·D Fisch · E Erdnüsse ·
F Soja · G Milch/Laktose ·H Schalenfrüchte · L Sellerie ·
M Senf ·N Sesam ·O Sul te · P Lupinen · R Weichtiere
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DIETMAR SCHIPFER • 0664/16 26 820
Knielyhaus Leutschach • Arnfelser Straße 10, 8463 Leutschach a. d. W.SCHIPFER

VERSICHERUNGSMAKLER

Ich wünscheIch wünsche

frohe Osternfrohe Ostern 
und gemütlicheund gemütliche
OsterfeiertageOsterfeiertage

 
Mit einer feierlichen Fest-
messe in der voll gefüllten 
Pfarrkirche feierte der Kir-
chenchor Leutschach sein 
30-jähriges Bestehen im 
Dienst der Pfarre.
Im Februar 1996 wurde der 
Chor auf Initiative von Maria 
Masser gemeinsam mit Pfar-
rer Blasius Klug sowie Peter 
Tschernko und Gerald Pro-
negg neu gegründet. Seither 
sind die Sängerinnen und 
Sänger ein wichtiger Teil des 

kirchlichen und gesellschaftli-
chen Lebens in der Gemeinde.
Bei der Festmesse konnte 
der Chor musikalisch über-
zeugen. Noch in der Kirche 
wurde Maria Masser mit ei-
ner bischöflichen Urkunde 
des Dankes und der Aner-
kennung ausgezeichnet. Die 
Pfarre überraschte zudem 
mit einer Geburtstagstorte, 
und die Marktmusikkapelle 
Leutschach gratulierte mit 
einem Ständchen.

30 Jahre Kirchenchor Leutschach

Es werden von der Bezirkshaupt-

mannschaft Leibnitz für die Able-

gung eines Hundekundenachweises 

folgende Termine angeboten:

Samstag, 25.04.2026 
Samstag, 16.05.2026 

jeweils in der Zeit von 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Ihre Anmeldung richten Sie an 

bhlb-veterinaerreferat@stmk.gv.at 

unter Angabe des vollständigen 

Namens, Geburtsdatum, Adresse, 

E-Mail Adresse und Telefonnummer 

sowie das Kursdatum, wann Sie teil-

nehmen möchten.

Termine für
Hundekundenachweis
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Feuerwehr Leutschach – Tag und Nacht einsatzbereit
Sehr geehrte Leserinnen und 
Leser, geschätzte Feuerwehr-
kameradinnen und Feuer-
wehrkameraden, 
der Februar stellte die Kame-
radinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Leutschach vor 
große Herausforderungen. 
Aufgrund der starken Schnee-
fälle und der großen Schnee-
mengen hatten wir alle Hän-
de voll zu tun.
Durch die anhaltenden Nie-
derschläge kam es in der Ge-
meinde zu zahlreichen Einsät-
zen. Vor allem umgestürzte 
Bäume, blockierte Verkehrs-
wege sowie Sicherungsarbei-
ten beschäftigten die Einsatz-
kräfte. Dank des schnellen und 
professionellen Einsatzes der 
Feuerwehrmitglieder konnten 
alle Situationen rasch abge-
arbeitet und Gefahrenstellen 
beseitigt werden.

Dank gilt allen freiwilligen 
Mitgliedern, die auch bei 
schwierigen Wetterverhält-
nissen jederzeit bereitstehen, 
um zu helfen.

Abschnittsübung ÖFAST 
Der ÖFAST (Österreichischer 
Feuerwehr-Atemschutz-Leis-
tungstest) überprüft die 
körperliche Eignung von 
Atemschutzgeräteträgern 
der Feuerwehr in Österreich. 

Ziel ist es sicherzustellen, 
dass Feuerwehrmitglieder 
über ausreichende Ausdauer, 
Kraft, Koordination und Be-
lastbarkeit verfügen, um Ein-
sätze unter Atemschutz sicher 
durchführen zu können.
Der Test besteht aus mehre-
ren Stationen: Zunächst wer-
den 200 Meter ohne Zusatz-
gewicht zurückgelegt, um 
die Grundausdauer zu prüfen. 
Danach folgen 100 Meter Ge-

hen mit zwei B-Schläuchen, 
bei denen Kraft und Belast-
barkeit getestet werden. 
Anschließend müssen min-
destens 180 Stufen gestie-
gen werden, was besonders 
die Beinmuskulatur und das 
Herz-Kreislauf-System for-
dert. Eine weitere Station ist 
das Unterkriechen und Über-
winden von Hindernissen, 
wodurch Beweglichkeit und 
Koordination geprüft werden. 



März 2026

291 / 2026

Aktuelles aus Leutschach

Zum Abschluss muss noch 
ein C-Schlauch korrekt zu-
sammengerollt werden.
Am Samstag, den 21.02.2026 
hatten die Atemschutzträger 
der Feuerwehr Leutschach 
nach dutzenden Einsätzen 
vom Vortag diese Prüfungen 
zu absolvieren. Die Übung 
wurde für den gesamten 
Abschnitt 6 als Atemschutz-
großübung in Leutschach 
organisiert und erfolgreich 
durchgeführt. 

Besuch der Partnerfeuer-
wehr
Auch heuer folgten einige 
Mitglieder der Freiwilligen 

PREISS
CHNAPSEN

Osters
chinken-Schnapsen

der fre
iwilligen FeuerwehrLeutschach

KKAA
RRTT

EENNPP
RREEII
SSEE

28. MÄRZ 2026
RÜSTHAUS LEUTSCHACH

EINLASS 13:00 UHR
BEGINN 14:00 UHR

SSCCHH
ÄÄTTZZSS

PPIIEELL1. PREIS 400 €
2. PREIS 200 €
3. PREIS 100 €

WEITERE WARENPREISE

Feuerwehr Leutschach der 
Einladung unserer Partner-
feuerwehr Moosbach, zum 
traditionellen Blaulichtfa-
sching. Die Veranstaltung 
war wieder sehr gut besucht 
und bot eine ausgezeichnete 
Gelegenheit, die kamerad-
schaftliche Verbindung zwi-
schen den beiden Feuerweh-
ren zu pflegen.
Neben der gemeinsamen Fei-
er stand auch eine interessan-
te Firmenbesichtigung der 
Firma Dieter Kempa Etiketten 
GmbH auf dem Programm. 
Dabei konnten die Teilneh-
mer spannende Einblicke in 
den Betrieb und dessen Ab-

läufe gewinnen.
Der Besuch bei der Partner-
feuerwehr war erneut ein 
schönes Zeichen der langjäh-
rigen Freundschaft und Ka-
meradschaft zwischen den 
beiden Feuerwehren.

Gratulation unserem BM 
Alexander Postl zum Leis-
tungsprüfungsbeauftragten 
im Abschnitt. 
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Anfang Februar konnten 
wir miteinander eine be-

sondere Zirkusvorführung 
von Herrn Öllinger erleben. 
Die BewohnerInnen, Mitar-
beiterInnen und die Angehö-
rigen waren fasziniert von der 
Performance des Weißclowns 
„Pierre Roman“.  Seine Kunst-
stücke, das wunderschöne 
Kostüm und die klassische Mu-
sik erzeugten eine einzigartige 
Atmosphäre. Die positiven Re-
aktionen und die zufriedenen 
Gesichter unserer Bewohner-
Innen ließen den Nachmittag 
angenehm ausklingen.
Den Höhepunkt der Fa-
schingszeit bildete das Ro-
senmontagsfest unter dem 
Motto „Die Hühner sind los 
am Rosenberg“. Es war ein 
Nachmittag mit viel Schwung, 
Live-Stücken vom Musikanten 
Manfred, bester Laune und ei-
nem Überrraschungsbesuch, 
der lustigen Nonne. Es wurde 
geklatscht, getanzt, mitge-
sungen und viel gelacht. Na-
türlich wurde der Nachmittag 
mit Krapfen, schmackhaften 
Brötchen und verschiedenen 
Getränken abgerundet.
Auch das Frühjahr wird mit 
unseren Bewohnern traditio-
nell und abwechslungsreich 
gestaltet. 

Faschingszeit im Seniorenpflegeheim Rosenberg - GEBAK GmbH

Fötschach 160, Gemeinde 8463 Leutschach an der Weinstraße

Tel: 03454/59988, Fax-DW: 42, E-Mail: office@gebak.at, www.gebak.at

Einen schönen Frühling und frohe Osten wünschen

das GEBAK -Team mit HL Martina Posch



WIR SIND DA, UM ZU HELFEN

BETREUTES WOHNEN
MIT SICHERHEIT WOHLFÜHLEN.

IN DER MARKTGEMEINDE LEUTSCHACH
Schillerplatz 1, 8463 Leutschach an der Weinstraße

Für Menschen ab 60 Jahren stehen im ehemaligen rundum  
erneuerten Gasthof „Zum Zaunschirm“ zehn umfassend sanierte 
Mietwohnungen mit 41 bis 65 m² Wohnfläche zur Verfügung. 

Eine Wohnbetreuerin des Roten Kreuzes bietet werktags von Montag bis Freitag soziale 
und organisatorische Unterstützung. Je nach Einkommenshöhe werden die Kosten der 
Betreuung von der Marktgemeinde und dem Land Steiermark gefördert.

B  einen einladenden Gemeinschaftsraum

B  einen Gemeinschaftsgarten mit Terrasse

B  hochwertige Küchenausstattung

B  seniorengerechte Bäder

B  großteils Balkone oder Terrassen

KONTAKT
050 1445 10250
betreutes-wohnen@st.roteskreuz.at 
steiermark.roteskreuz.at/bw-leutschach

NEU 
IN 

LEUTSCHACH

Die Wohnungen können von Einzelpersonen sowie von Paaren genutzt und nach eigenen  
Vorstellungen selbst ausgestattet werden. Die Wohnanlage und Wohnungen verfügen über:
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Thema Datum Uhrzeit Ort Kontakt

Faszien Yoga Dienstags 16:30-18:00 Uhr Lachtraube Martina Jauk 0676/4145623

Faszien Yoga Dienstags 18:30-20:00 Uhr Lachtraube Martina Jauk 0676/4145623

Aktives Yin & Yang Yoga Dienstags 17 Uhr Kniely Haus Michael Körbler 06641303121

Passives Yin Yoga Dienstags 18:30 Uhr Kniely Haus Michael Körbler 06641303121

Aktives Yin & Yang Yoga Donnerstags 18:00 Uhr Kniely Haus Michael Körbler 06641303121

Rückenfit für den Alltag Mittwochs 18.00-19.15 Uhr Turnsaal VS 
Leutschach Manuela Kicker Tel: 0650 2151410

w

w

                              - Kalender

Kinder & Jugend
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Bewegung
Ein wichtiger Schwerpunkt 
bei uns ist die Bewegung. 
Ob wöchentlich im Turnsaal 
oder täglich im Garten – wir 
legen viel Wert darauf! Pas-
send dazu lautet der Text 
unseres Frühlingsliedes: 
„Wie wird das Wetter heu-
te? Wird’s sonnig oder nass? 
Das ist mir wirklich piepegal, 
denn alles macht mir Spaß!“ 

Aus dem WIKI Naturparkkindergarten
Danke für die guten Äpfel

Ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Kumpitsch, der uns 
seit vielen Jahren mit fri-
schen Äpfeln versorgt. Die 
Kinder genießen diese ge-
sunde Jause sehr – danke für 
die wertvolle Unterstützung.

Unsere Praktikantinnen 
Sophie-Marie Fröhlich ist 
Schülerin der 2. Klasse der 
BAfEP Mureck und wird bis 
zum Sommer regelmäßig 
Praxiserfahrung in unserem 

Kindergarten sammeln. 
Anna Stelzl wünschen wir 
auf ihrem weiteren Weg al-
les Liebe und Gute. Ihre Pra-
xiszeit bei uns ist mit Febru-
ar zu Ende gegangen und 
nun steht die Matura bevor. 
Wir bedanken uns für dein 
Engagement und die Unter-
stützung im Kindergarten-
alltag.

Fasching
Unser Faschingsfest war auch 
heuer wieder ein tolles Fest. 
Besonders schön ist es jedes 
Jahr, dass wir gemeinsam mit 
der Volksschule feiern. Die 
gemeinsamen Aktivitäten 
wie Faschingskino oder Be-
wegungsspiele und die aus-
gelassene Stimmung zeigen, 
wie wertvoll das Miteinander 
in unserem Haus ist.

Vorbereitung auf Ostern
Zur Tradition geworden sind 
unsere gesunden Jausenta-

ge während der Fastenzeit. 
Jeden Montag bereiten wir 
gemeinsam eine gesunde 
Jause zu – eine schöne Ein-
stimmung auf das Osterfest. 

Ebenso freuen wir uns auf 
unseren Osterprojekttag „Die 
Henne und das Ei“, wofür wir 
eine Expertin samt gefieder-
tem Überraschungsgast ein-
geladen haben.

8463 Leutschach, Pößnitz 45 
Mobil: 0676/9245832 I Email: franzdivjak@hotmail.com 

 

ELTERN-KIND-PASS BERATUNG 
Infos zu: Karenz, Kinderbetreuungsgeld, 
Erziehung, Partnerschaft… 

8430 Leibnitz 
Augasse 30/19 

FAMILIENBERATUNG 
in jeder LEBENSLAGE 

0664/85 475 85 www.familienberatung.co.at 
 

 

8443 Gleinstätten 
Gleinstätten 149 

Kinder & Jugend



11:30 Das Kniegelenk ist eine Symphonie
von Dr. Thomas Hirsch, Facharzt für Allgemeinmedizin und Familienmedizin

12:15 Kräuter für die innere Balance
 von Ines Kure, Kräuterpädagogin

13:00 Energieoptimierung für alle Lebensbereiche für Mensch
 und Tier von Maria und Kurt Völker

13:45 Stille Entzündungen – der unsichtbare Feind in deinem
 Körper von Beatrice Stelzer, Dipl. Shiatsu Praktiker – Holistische Orthopädie i. A.
          und Prana Kundalini – Therapeut – Omega 3 Balance

14:30 Qigong Organ Übungen 
 von Christine Matzer, Dipl. Qigong-Lehrerin und TCM-Therapeutin

15:15 Cybercrime, Radioaktivität/Strahlenschutz, 
 Blackout, Sturm, Lawinen
 von Heribert Uhl, Geschäftsführer Zivilschutzverband Steiermark

Weitere Highlights:
Modenschau UPCYCLING - UMGESTALTEN anstatt WEGWERFEN von Michaela Egger 12:30 Uhr und 14:30 Uhr

Genießen mit allen Sinnen Workshop mit Monika GERT (ganztägig)

Duft Qigong Workshop mit Dr. Thomas Gefäll 13:00 – 15:00 Uhr

Gratis Hörtests von Neuroth besser hören – besser leben

  Nistkastenbau Berg- & Naturwacht Leutschach

  Kinderschminken & große Rätselrallye
  Sportunion Leutschach und Berg- & Naturwacht

Mittelschule Leutschach a.d.W.

WERDEN, SEIN & BLEIBEN!

Sonntag 
29. März ‘26 

11-16 Uhr

GESUNDHEIT VON & FÜR LEUTSCHACH!
Eintritt

freiwillige
Spende!

Reinigungs-
technik
Siegfried

Paier

ASTRID
EinzigARTig

Kunst & Design
Gesund- und

Schön

Österreichische
Wachkoma
Gesellschaft

BLUT
SPENDE

TERMINE
in der Umgebung
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Die lustige Faschingszeit 
liegt hinter uns. Da der 

Faschingsdienstag in den 
Semesterferien eingebettet 
war, haben wir vorgefeiert. 
In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns recht herz-
lich bei der Marktgemeinde 
Leutschach bedanken: Auch 
in diesem Jahr durften wir 
uns über eine Krapfen-Jause 
freuen! 

Die meisten Kinder lieben 
es, in Rollen zu schlüpfen. 
Ob im Fasching oder auch 
das ganze Jahr über, das ist 
ganz egal. In den Kindergar-
tengruppen wird diesem Be-
dürfnis viel Raum gegeben. 
Im Rollenspielbereich gibt es 
die verschiedensten Möglich-
keiten, Erlebtes im Spiel zu 
verarbeiten oder zu vertiefen. 
Alltagssituationen werden 
hier nachgeahmt und geübt. 
So wird gekocht; geputzt; ge-

pflegt, wenn jemand krank 
ist; ein Geburtstagsfest gefei-
ert - und das alles im ALS- OB - 
Spiel. Wir müssen uns be-
wusst sein, dass Kinder uns 
und die erlebten Situationen 
nachahmen und dabei nicht 
nur Erlebtes verarbeiten, 
sondern auch ganz wichtige 
Kompetenzen entwickeln. 
Hier nur einige davon: Sprach- 
erwerb, Handlungsplanung 
und auch die Durchführung 
dieser Pläne, eigene Ansich-
ten vertreten, Konflikte lösen, 
Kompromisse ausarbeiten 
und annehmen, feinmotori-
sches Geschick, mathemati-
sche Vorläuferfertigkeiten…

Wir und auch unsere Kolle-
gen und Kolleginnen bemer-
ken allerdings in den letzten 
Jahren eine massive Zunah-
me an Gewalthandlungen in 
den Spielinhalten. Das liegt 
zum Teil am vermehrten, 

nicht altersgemäßen Medi-
enkonsum, aber auch daran, 
dass Kinder nicht mehr so 
viele Erfahrungen zu Hause 
machen können, weil sich 
Lebensstrukturen verändert 
haben. Wird noch gemein-
sam gekocht und auch ge-
meinsam gegessen? Wird 
gemeinsam aufgeräumt? 
Dürfen die Kinder, auch 
wenn es zeitintensiver ist, im 
Alltag mithelfen, oder wer-
den sie vor dem Handy, TV 
Gerät oder vor der Spielkon-
sole „geparkt“? Wir müssen 
uns darüber im Klaren sein, 
dass wir im Kindergarten 
die fehlenden Erfahrungen 
nicht wettmachen können, 
auch wenn wir uns noch so 
bemühen. Viele Erziehungs-
berechtigen sind sich dieser 
Verantwortung durchaus 
bewusst und achten auch 
darauf. Uns bleibt noch den 

Kindern weniger Computer-
zeit und mehr Qualitätszeit 
im gemeinsamen Spiel und 
Alltagssituationen mit ihren 
Lieben zu wünschen. In die-
sem Sinne wünschen wir ein 
frohes Osterfest!  

Margit Pichler 
für den Pfarrkindergarten

Der Pfarrkindergarten berichtet
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Aus der Lachtraube
Eine Reise durch das 
Farbenland läutet die 
Faschingszeit in der Lach- 
traube ein
Eine bunte „Reise durch das 
Farbenland“ leitete heuer die 
Faschingszeit in der Lach- 
traube ein. Jeden Tag lernten 
wir eine neue Farbe kennen. 
Gemeinsam machten wir uns 
auf die Suche nach Gegen-
ständen in der jeweiligen Far-
be, beschrieben diese, führ-
ten spannende Experimente 
durch und entdeckten vieles 
mehr. Natürlich durfte auch 
die passende Kleidung nicht 
fehlen. Sogar beim Mittag-
essen drehte sich alles um 
die Tagesfarbe, dabei kamen 
kreative und neue Gerichte 
auf den Tisch, die für große 
Begeisterung sorgten. Ein be-
sonderes Highlight war das 
tolle und spannende musika-
lische Theaterstück der Volks-
schule Leutschach. Zurück 
im Kindergarten wurde das 
Stück noch oft nachgespielt 
und kreativ aufgearbeitet. 
Der Faschingsdienstag bilde-
te schließlich den krönenden 
Abschluss. Spiel und Spaß 
standen an diesem Tag an 
erster Stelle. Ein herzliches 
DANKE an die Gemeinde 
Leutschach für die leckeren 
Krapfen!

Mit Herz und Engagement 
durch den Kindergarten-
alltag 
Kanittha absolvierte ihr 

Praktikum bei uns in der 
Lachtraube und brachte in 
dieser Zeit viele neue Ideen 
und ihr großes Wissen ein, 
von denen die Kinder sehr 
profitierten. Auch Hannah, 
die im Rahmen ihrer Aus-
bildung zur Elementarpäd-
agogin im Kindergartenjahr 
2025/2026 ihre Praxis bei 
uns absolviert, zeigt an ih-
rem 14-tägigen Praxistag 
großes Engagement und 
bereichert unseren Alltag 
mit ihren kreativen und lie-
bevoll gestalteten Einhei-
ten. Mit viel Herz begleiten 
wir als Kindergartenteam 
die Kinder ein Stück auf ih-
rem Weg.

Lernen mit und in der 
Natur
Nun freuen wir uns auf den 
Frühling und beobachten 
täglich die Vögel in unserem 
Garten. Dafür stellten wir 
selbstgemachtes Vogelfut-
ter her und lernen viel Wis-
senswertes über heimische 
Vögel. Unsere täglichen Gar-
tenbesuche sind ein fixer Be-
standteil unseres Kindergar-
tenalltags. Dabei entdecken 
wir die Veränderungen der 
Natur im Jahreskreis, beob-
achten Pflanzen beim Wach-
sen und nehmen kleine 
und große Wunder bewusst 
wahr. Auch bei unseren 
zahlreichen Spaziergängen 

in der Umgebung sammeln 
wir wertvolle Naturerfah-
rungen. Wir lauschen den 
Vogelstimmen, entdecken 
erste Frühlingsboten und 
genießen die Bewegung an 
der frischen Luft.
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Neuigkeiten aus der Volksschule Langegg         und der Volksschule Leutschach
Taekwan-Do Schnupper-
stunde 

Philipp Schöppel, Schulleiter 
der Leitringer Taekwan-Do 
Schule, besuchte die Klassen 
der Leutschacher Volksschu-
le. Wer dachte, er würde hier 
kämpferische Vorführun-
gen sehen, der musste bald 
schwitzend seinen Irrtum 
eingestehen. In Turnklei-
dung lauschten die Kinder 
den Anweisungen, denn Herr 
Schöppel startete sogleich ein 
sehr sportliches Aufwärmpro-
gramm und präzise Übungen. 
So manches Holzbrett war 
zum Staunen der Kinder am 
Ende der Einheit halbiert. Ein 
klarer Sport, der viel Disziplin 
verlangt. Danke, dass wir ihn 
kennenlernen durften.

Fri-day zum Thema „Ge-
meinsam sind wir stark“
Einen besonderen Tag – den 
ersten seiner Art – verbrach-
ten Lehrerinnen und Kinder 
der VS Leutschach. Schüler 
und Schülerinnen, quer durch 
alle Klassen, wählten einen 
der angebotenen Workshops, 
und zwar ganz nach ihrem 
Geschmack. So verbrachten 
die einen ihre Zeit im Turnsaal 
bei Kooperationsspielen, an-
dere studierten ein Musik-
stück ein. Manche forschten 
über Luftfahrzeuge, lebten 
ihre Kreativität im Theater aus 
und tauchten in die Welt der 

Gefühle ein. Es wurde gebas-
telt, gemalt, geschrieben, viel 
diskutiert und gemeinsam 
am Ende reflektiert – was uns 
denn gemeinsam so stark 
macht. Ein gelungenes Pro-
jekt, das ganz bestimmt wie-
derholt wird.

Adventkranzweihe in 
Langegg
Am 29.11.2025 durften wir 
wieder die feierliche Advent-
kranzweihe, organisiert vom 
Steyr Club, musikalisch um-
rahmen – erstmals in unse-
rem Schulhof. 
Dieses schöne Ereignis ist für 
uns jedes Jahr ein besonderer 
Moment, um in die besinn-
liche Adventzeit zu starten. 
Mit den Liedern „Zünd’ ein 
Licht an“ und „This little light 
of mine“ verbreiteten die 
Kinder eine stimmungsvol-
le Atmosphäre und mit den 
funkelnden Lichtern und dem 
Duft der Tannenzweige war 
dies ein schöner Auftakt in die 
ruhigste Zeit des Jahres. 
Ein weiteres Highlight war 
der liebevoll gestaltete Ver-
kaufsstand unserer Eltern. Mit 
großem Engagement und viel 
Kreativität hatten sie gemein-
sam mit den Kindern zahl-
reiche wunderschöne Weih-
nachtsgeschenke gebastelt, 
die nun verkauft werden 
konnten. Der Stand zog viele 
Besucherinnen und Besucher 
an und sorgte für strahlende 
Augen. 
Der Reinerlös des Verkaufes 
ging an unsere Schule und 

den Kindergarten. Mit dem 
Geld konnten wir schon eine 

Busfahrt nach Leibnitz zum 
Musical “Die kleine Meer-
jungfrau” finanzieren. Der 
Rest fließt in unsere Schulbi-
bliothek. 
Das gesamte Team möchte 
sich herzlich bei unseren kre-
ativen Eltern bedanken. 

Musicalbesuch “Die kleine 
Meerjungfrau” 
Im Saal wird es dunkel, der 
Vorhang geht auf und hel-
les Scheinwerferlicht er-
strahlt. Wir tauchen ein in 
ein Abenteuer der Unter-
wasserwelt. 
Ende Jänner besuchten die 
Kinder der VS Langegg das 
Musical “Die kleine Meer-
jungfrau” vom Theater mit 
Horizont im Hugo-Wolf-Saal 

in Leibnitz. Gemeinsam mit 
der kleinen Meerjungfrau 
Marie und ihren Freunden 
durften wir eine spannende 
Geschichte rund um die Lie-
be miterleben.

Studierende an den Volks-
schulen
Die Studierenden Hanna 
Münzer und Jan Markus Hi-
den verbrachten ihre Block-
praktiken in der Adventzeit 
an unseren Schulen. Betreut 
durch die Professorinnen 
Birgit Maurer und Birgit 
Schigan gestalteten sie in 
ihrem Praktikum den Un-
terricht der Kinder. Für die 
Schüler und Schülerinnen 
war das eine schöne Zeit, 
voller Geschichten, neuer 

Kinder & Jugend
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Neuigkeiten aus der Volksschule Langegg         und der Volksschule Leutschach

Lerninhalte, Krippenbasteln 
und neuer Begegnungen. 

Schneesport 

Bei dieser Schneelage des 
heurigen Winters nutzten 
wir die Hügel der Umgebung 
für spritzige Fahrten, lustige 
Schneeballschlachten oder 
einfach ausgelassenes Her-
umtollen. Vor allem morgens 
glitzerte und staubte der fri-
sche Pulverschnee verführe-
risch. 

Lehrausgang zur Sparkasse
Heuer wurden die Kinder der 
Familienklassen in der Spar-
kasse Leutschach willkom-
men geheißen. Sie erfuhren 
Wichtiges über Münzen und 
Banknoten – wie man zum 
Beispiel falsch von richtig 
unterschieden kann. Auch in 
die geheimsten Winkel des 

Kinder & Jugend

Geldinstitutes durfte gespäht 
werden. So konnte sich die 
Kinder davon überzeugen, 
dass das Geld im Tresor ganz 
sicher verwahrt wird.

Einschreibefeste an den 
Volksschulen
Kater Kamillo begrüßte die 
Kinder beider Schulen zu den 
Einschreibefesten in Leut-
schach und Langegg. In lusti-
gen Stationen schnupperten 
die großen Mädchen und 
Buben aus dem Kindergarten 
zum ersten Mal Schulluft und 
verbrachten eine spannen-
de Zeit mit den Lehrerinnen. 
Die Eltern erhielten Informa-
tionen zum Schulstart und 
hatten noch Gelegenheit 
für einen Austausch mit der 
Schulleiterin. Nun sind an 
beiden Schulen Besuche der 
Kindergartenkinder geplant. 
So ist im Herbst – beim tat-

sächlichen Schulstart – die 
Schule schon ein bisschen 
bekannt.

Besuch der Berg- und Na-
turwacht in der 3. Klasse
Nach den Semesterferien 
durfte sich die 3. Klasse über 
besonderen Besuch freuen: 
Die Berg- und Naturwacht 
war zu Gast und gestaltete 
spannende Werkstunden 
rund um das Thema „heimi-
sche Vogelwelt“.
Innerhalb von zwei Stunden 
bauten die Kinder gemein-
sam mit den Expertinnen und 
Experten eigene Nistkästen. 
Mit Hammer, Nägeln, Akku-
schrauber und großem Eifer 
wurde gebohrt, geschraubt 
und gehämmert. So entstand 
für jedes Kind ein selbstge-
bauter Nistkasten, der an-
schließend mit nach Hause 
genommen werden durfte.
Darüber hinaus lernten die 
Schülerinnen und Schüler 
unsere heimischen Vögel 
noch genauer kennen. Mit-
gebrachte Federn, Nester und 
weitere Anschauungsmate-
rialien machten die Vielfalt 
und Besonderheiten der Vo-
gelwelt greifbar und sorgten 
für viele interessierte Fragen. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die Leutschacher Berg- und 
Naturwacht für diesen berei-
chernden Vormittag! 
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Schulprojekt „Hexenflug 
und Drachenmut“
Das Theaterstück „Hexen-
flug und Drachenmut“ ist 
ein Schulprojekt der Volks-
schule Leutschach, das die 
Bereiche kulturelle Bildung, 
Musik, kreatives Gestalten, 
Tanz und darstellendes Spiel 
miteinander verbindet. Seit 
drei Jahren veranstaltet die 
Schule Projekte dieser Art, die 
alle Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule aktiv einbe-
ziehen und die Entwicklung 
ihrer kreativen, sozialen und 
persönlichen Kompetenzen 
fördern. 

Gemeinsam sind wir stark!
Im Mittelpunkt steht in die-
sem Jahr das Thema „Gemein-
sam sind wir stark!“
Passend dazu schrieb Profes-
sorin Marlene Tscheppe das 
Musiktheater „Hexenflug und 
Drachenmut“. Es entführt das 
Publikum in eine fantasievol-
le Welt voller Magie, Freund-
schaft und Abenteuer. Im Mit-
telpunkt steht die Geschichte 
der jungen Hexe Lyria und 
des kleinen Drachen Nivian, 
die beide an sich zweifeln 
und ihren Platz in der Welt 
erst finden müssen. Auf ihrer 
Reise begegnen sie verschie-
denen Elementdrachen und 
lernen, dass jeder von ihnen 
besondere Fähigkeiten be-
sitzt – auch wenn diese auf 
den ersten Blick unscheinbar 
wirken. Als sich dunkle Mäch-

te erheben, die die Harmonie 
der Elemente bedrohen, er-
kennen Lyria und ihre Freun-
de, dass wahre Stärke nicht in 
Macht oder Perfektion liegt, 
sondern im Zusammenhalt, 
im Vertrauen und in der Viel-
falt. Die Grenzen zwischen 
der Hexen- und der Drachen-
welt werden endgültig über-
wunden, als es gelingt, den 
dunklen Mächten Einhalt zu 
gebieten. 

In kurzer Zeit viel bewegt
Das Projekt wurde innerhalb 
von sechs Wochen umge-
setzt und umfasst neben der 
schauspielerischen und tän-

zerischen Gestaltung auch 
die aktive Mitwirkung der 
Kinder bei der Entwicklung 
des Bühnenbildes, der Kos-
tüme und der Gestaltung 
anderer Projektmaterialien 
wie beispielsweise der Plaka-
te und der Einladungen. Die 
Startklappe fiel gleich nach 
den Weihnachtsferien. Nach 
dem Vorsprechen wurden 
die Rollen besetzt, es wur-
de fleißig gelernt und an der 
schauspielerischen Leistung 
gefeilt. Die Tänze und Lieder 
wurden im Musikunterricht 
einstudiert, Masken und Kos-
tüme wurden entworfen und 
im Unterrichtsgegenstand 

Technik und Design sowie 
im Fach Kunst und Kreativität 
gefertigt. Die riesigen Papp-
machébäume sorgen für ein 
imposantes Bühnenbild. So 
manches gute Stück verlang-
te nach dem Einsatz weiterer 
begabter Familienmitglieder 
und Lehrerinnen – wie auch 
viele der Drachen- und He-
xenkostüme.

Kooperationen
Gespielt wurde das Stück am 
12. und 13. Februar 2026 im 
Knielyhaus Leutschach für die 
Leutschacher Kindergärten 
und Schulen, aber auch für 
die Familien der magischen 

Kinder & Jugend



März 2026

411 / 2026

Völker.  Die Marktgemeinde 
Leutschach stellte den Saal 
kostenlos zur Verfügung 
und unterstützte die Schule 
bei den Materialkosten. Das 
köstliche Buffet im Anschluss 
wurde vom Elternverein der 
Leutschacher Schulen bereit-
gestellt.
Als Ehrengäste durften neben 
Bürgermeister Erich Plasch 
auch SQMin Doris Gsellmann 
aus der BD Leibnitz, Dirin Bi-
anca Kremser, Leiterin der 
Mittelschule Leutschach und 
Profin Franziska Matzer von 
der PPH Augustinum begrüßt 
werden. 
Profin Kasilda Bedenk ver-

trat den Verein der österrei-
chisch-slowenischen Freund-
schaft. Die Idee, das Thema 
„Grenzen“ mit Kindern zu be-
arbeitet, stammt von ihr. 
Besonders stolz sind wir 
auch auf die Mitglieder der 
Mediengruppe der MS Leut-
schach. Immer wieder be-
suchten sie uns während der 
Vorbereitungen und sammel-
ten Filmmaterial. Nun gibt 
es dank ihres Engagements 
einen wunderbaren Film und 
ein gelungenes „Backsta-
ge-Video“ von unserem Pro-
jekt. Vielen Dank für die pro-
fessionelle Arbeit!
Hexenflug und Drachenmut 

ist bereits das zweite Stück 
aus der Feder von Profin  Mar-
lene Tscheppe, in dem Gren-
zen überwunden werden.
Ein wunderbares Projekt, das 
deshalb gelungen ist, weil 
viele Menschen mit Begeis-

terung mitgewirkt haben. Wir 
alle wissen, dass erfolgreiches 
Lernen eine gute Zusammen-
arbeit braucht. Daher stellt 
die Aufführung dieses Stücks 
ein Dankeschön an die Famili-
en unserer Kinder dar. 

Kinder & Jugend

 

„Kick & Learn“ Fußballcamp 
für Jungs und Mädchen von 5 bis 14 Jahren 

vom 13. – 17. Juli 2026
Online-Anmeldung: www.selbst-bewusst-lernen.at

In der Woche vom 13. bis 17. Juli findet heuer am Sportplatz in 
Leutschach wieder das beliebte „Kick & Learn“ Fußballcamp statt.
Auf die fußballbegeisterten Buben und Mädchen wartet eine viel-
seitige Ferienwoche mit viel Action, Spaß und gute Laune. Ins-
besondere für berufstätige Eltern ergibt sich dadurch die Chance, 
ihren Kindern eine interessante Feriengestaltung zu ermöglichen.

Der Camppreis beträgt € 189,- (Mehrkinderstaffelung). Darin enthalten sind die ganztägige Betreuung der Kinder durch geschulte Trainer 
(täglich von 08:00 Uhr - 17:00 Uhr), die Verpflegung der Kinder mit einem warmen Mittagessen, Obst, Gemüse und Getränken sowie die Aus-
rüstung bestehend aus einem Trikot und einem Ball.

 
Bei Fragen kontaktieren Sie gerne den Organisator des Sportcamps:  Mag. Hans Jauk/+43 664 4101282/hans.jauk@gmx.at
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Mittelschule Leutschach
Tag der offenen Tür – 
Schule zum Ausprobieren

Am 20. November 2025 öffne-
te die MS Leutschach ihre Tü-
ren für die Schüler:innen der 
Volksschulen Leutschach und 
Langegg. An sechs spannen-
den Stationen – Bibliothek, 
Sport, Physik, Französisch, 
Technik & Design sowie Er-
nährung & Haushalt – konn-
ten die Besucher:innen aktiv 
mitmachen, experimentieren 
und die Schule kennenlernen.
Für das leibliche Wohl sorgten 
Hot Dogs und erfrischende 
Säfte. Die MS Leutschach be-
dankt sich herzlich für den 
Besuch und freut sich auf ein 
Wiedersehen.

Adventzeit an der MS 
Leutschach
Am ersten Adventsonntag 
war die MS Leutschach auch 
beim Adventmarkt vertreten. 
Die Gruppe „Gastrohotspots“ 
präsentierte und verkaufte 
selbstgemachte Produkte, 
während der Schulchor mit 

stimmungsvollen Liedern für 
eine festliche Atmosphäre 
sorgte. Ein besonderer Dank 
gilt dem Elternverein der 
Leutschacher Schulen für die 
gelungene Organisation.
Die Adventzeit wurde an der 
Schule besonders stimmungs-
voll gestaltet. Die Klasse 2a 
fertigte kreative Advent- und 
Türkränze an und zeigte dabei 
viel handwerkliches Geschick.
Beim traditionellen weih-
nachtlichen Rundgang be-
suchten Schüler:innen au-
ßerdem die Marktgemeinde 
sowie das Seniorenpflege-
heim GEBAK und überbrach-
ten mit Liedern, Gedichten 
und einem humorvollen 
Sketch musikalische Weih-
nachtsgrüße.

Am 11. Dezember fand das 
Adventkonzert der MS Leut-
schach statt. Instrumentalstü-
cke, Chorbeiträge, Gedichte 
und ein Sketch sorgten für 
einen abwechslungsreichen 
und festlichen Abend. Ein 

herzliches Dankeschön gilt 
auch dem Elternverein, der 
ein liebevoll vorbereitetes 
Buffet für die Besucher:innen 
organisierte.

Kreative Pause 

Jeden Dienstag in der ersten 
großen Pause findet im Rah-
men der Schulsozialarbeit 
die „Kreative Pause“ statt. 
Unter der Leitung der Schul-
sozialarbeiterin Marina Jelić 
haben die Schüler:innen die 
Möglichkeit zu basteln, zu 
gestalten und sich eine kleine 
Auszeit vom Schulalltag zu 
nehmen.

Gastro-Vibes im Ratscher 
Landhaus
Die Schüler:innen der Klas-
sen 2a und 2b durften im 
Ratscher Landhaus wieder 
praktische Erfahrungen im 
Bereich Gastronomie sam-
meln. Sie schlüpften selbst 
in die Rollen von Köch:innen 
und Servicepersonal und er-
hielten spannende Einblicke 

in die Arbeitswelt.

Kooperation mit dem 
Tourismusverband Süd-
steiermark

Am 27. November begrüßte 
die MS Leutschach Vertre-
ter:innen der Gemeinde und 
des Tourismusverbandes Süd-
steiermark. Gemeinsam blick-
te man auf die ersten Jahre 
mit dem Schulschwerpunkt  
Tourismus an der MS Leut-
schach zurück und tauschte 
sich über viele schöne Mo-
mente und Erfolge aus. Dabei 
präsentierten die MS Leut-
schach die „Pizza Südsteier-
mark“ sowie neue Ideen und 
kreative Projekte für künftige 
Kooperationen. 
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Bilder des Monats an der 
MS Leutschach
Im Kunstunterricht der MS 
Leutschach entstehen immer 
wieder beeindruckende Ar-
beiten. Im November wurde 
das Werk von Mia Sabathi (2b) 
zum „Bild des Monats“ ge-
wählt. Die Klasse beschäftigte 
sich im Unterricht mit dem 
Künstler Paul Klee und gestal-
tete auf Basis eines zufälligen 
Bildausschnitts eigene kreati-
ve Interpretationen. Mias Bild 
überzeugte besonders durch 
gelungene Farbmischungen 
und eine lebendige abstrakte 
Gestaltung.
Im Dezember durften sich 
gleich zwei Schülerinnen der 
3b-Klasse, Antonia Fischer 
und Anna Kure, über diese 
Auszeichnung freuen. Ihre 
fröhlichen Glücksschwein-
chen stehen sinnbildlich für 
Glück, Kreativität und gute 
Wünsche zum Jahresbeginn.
Das Bild des Monats Jänner 
stammt von Neele Adam (2b). 
Es zeigt einen springenden 
Freestyle-Skifahrer vor einer 
stimmungsvollen Winterku-
lisse. Gerade im Olympia-Jahr 
weckt dieses Kunstwerk Asso-
ziationen zu Mut, Technik und 
Begeisterung für den Winter-
sport.
Wir gratulieren allen Schü-
ler:innen herzlich zu ihren ge-
lungenen Kunstwerken! 

Bewerbungstraining in 
den 4. Klassen
Am 2. Dezember besuchte 
Herr Grandits vom AMS Leib-

Kinder & Jugend

nitz/BIZ die MS Leutschach 
und führte mit den Klassen 
4a und 4b ein praxisnahes Be-
werbungstraining durch. Die 
Schüler:innen erhielten wert-
volle Tipps zu Lebenslauf, Be-
werbungsschreiben und zum 
sicheren Auftreten bei Vor-
stellungsgesprächen.

Internationaler Besuch an 
der Schule
Mitte Dezember durfte die 
Schule besondere Gäste be-
grüßen: Vertreter:innen der 
Bildungsdirektion, der Päd-
agogischen Hochschule, die 
Unterrichtsministerin sowie 
eine Delegation aus Monte-
negro. Die MS Leutschach 
stellte dabei ihr Berufsori-
entierungskonzept vor. Die 
Schüler:innen sorgten außer-
dem für musikalische Beiträ-
ge und kulinarische Köstlich-
keiten.

Skikurs auf der Tauplitzalm
Kurz vor den Weihnachtsfe-
rien verbrachten die zweiten 
Klassen ihren Skikurs auf der 
Tauplitzalm im Berggasthof 
Hollhaus. Bei perfekten Wet-

ter- und Pistenbedingungen 
standen neben dem Skifah-
ren auch Spieleabende, ein 
Kinoabend und eine Nacht-
wanderung auf dem Pro-
gramm. Eine erlebnisreiche 
Woche, die allen lange in Erin-
nerung bleiben wird.

Ein Herz für Tiere
Die Schülerinnen und Schüler 
der MS Leutschach setzten ge-
meinsam mit vielen Unterstüt-
zer:innen ein Zeichen für Tiere 
in Not. Innerhalb weniger Wo-
chen wurden Decken, Futter, 
Leckerlis sowie Hunde- und 
Katzenspielzeug gesammelt.

Die Spenden für das Tierasyl 
bei Zadar wurden bereits von 
Herrn Herbert Ferstl überge-
ben. Ein Teil des Katzenfut-
ters ging außerdem an „DCM 
– Dogs, Cats & More“ in der 
Weststeiermark.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten für ihre Unter-
stützung und ihr großes En-
gagement!

Unverbindliche Übung 
Französisch
„La cuisine française à Leut-
schach“ – unter diesem 
Motto holte sich die Franzö-
sisch-Gruppe der MS Leut-
schach ein Stück Frankreich in 
die Schule. Am 8. Jänner 2026 

backten die Schüler:innen in 
der Schulküche gemeinsam 
Croissants und genossen da-
bei französische Musik und 
Atmosphäre. Bon appétit!

Mathe kann auch Spaß 
machen

An der MS Leutschach wird 
Mathematik auch kreativ ver-
mittelt: Die Klapustri-Regel 
wurde mit Musik, Bewegung 
und Tanz gelernt. So bleibt 
der Lernstoff besser im Ge-
dächtnis und macht gleich-
zeitig Spaß. Natürlich wird 
auch fleißig gerechnet und 
geübt – unterstützt von enga-
gierten Lehrpersonen, die bei 
kniffligen Aufgaben helfen.

Technik & Design an der 
MS Leutschach

Im Werkunterricht arbeiten 
die Schüler:innen der MS 
Leutschach mit viel Kreati-
vität und unterschiedlichen 


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Klassen der MS Leutschach 
nahmen am 24. Jänner am 
Mathe-M3-Wettbewerb in 
Graz teil und erzielten sehr 
gute Ergebnisse. Wir freuen 
uns über das große Engage-
ment unserer Schüler:innen. 

Wie gut ist der Unterricht 
an der MS Leutschach?
Die Schüler:innen der MS 
Leutschach liegen in den ge-
testeten Fächern Deutsch, 
Mathematik und Englisch 
über dem österreichweiten 
Mittelschul-Durchschnitt, in 
den AHS-Gruppen teilweise 
sogar über dem Gymnasi-
um-Schnitt.
Diese Ergebnisse zeigen, dass 
an der MS Leutschach eine 
qualitativ hochwertige Wis-
sensvermittlung stattfindet. 
Gleichzeitig ist es der Schule 
ein großes Anliegen, den Ju-
gendlichen mehr mitzugeben 
als nur Noten und Prüfungen: 
praktische Kompetenzen, so-
ziale Fähigkeiten, Selbstver-

Kinder & Jugend

Materialien. Durch Planen, 
Ausprobieren und handwerk-
liches Arbeiten entstehen 
dabei viele individuelle und 
gelungene Werkstücke.

Musik an der MS Leut-
schach
Der Musikunterricht an der 
MS Leutschach ist abwechs-
lungsreich und kreativ. Die 
Schüler:innen entdecken 
verschiedene Stilrichtungen, 
singen, musizieren gemein-
sam und probieren unter-
schiedliche Instrumente aus. 
Dabei werden nicht nur mu-
sikalische Talente gefördert, 
sondern auch Teamgeist, Aus-
druck und Selbstvertrauen.

Schülerzeitung „Sitz-
reih-G’schichtn“
Im Deutschunterricht gestal-
tete die AHS-Gruppe der 4. 
Klassen mit viel Engagement 
ihre eigene Schülerzeitung 
„Sitzreih-G’schichtn“. Darin 
berichten die Schüler:innen 
über Projekte, Neuigkeiten 
und Themen aus dem Schul-
alltag.

Ein besonderes Highlight ist 
ein Interview mit U17-Nati-
onalspieler Luca Weinhandl, 
der an der U-17-Fußball-Welt-

meisterschaft 2025 in Katar 
teilnahm. Ein herzliches Dan-
keschön an das BORG Mons-
berger für die gute Zusam-
menarbeit.
Den Link zur Zeitung zum 
Durchblättern findet man auf 
unserer Homepage.

Mathe-M3-Wettbewerb
Auch am Wochenende wird 
gerechnet und geknobelt: 
Schüler:innen der 3. und 4. 

trauen und wichtige Fähig-
keiten für das spätere Leben.
Wir sind stolz auf unsere en-
gagierten Schüler:innen so-
wie auf die tägliche Arbeit der 
Lehrpersonen, die Lernen, 
Persönlichkeitsentwicklung 
und Lebenspraxis miteinan-
der verbindet. Herzliche Gra-
tulation an alle Beteiligten!

Fabelstunde an der MS 
Leutschach
Die MS Leutschach durfte die 
Schüler:innen der 4. Klasse 
der Volksschule zu einer Fa-
belstunde begrüßen. Dabei 
lasen unsere Schüler:innen 
Fabeln vor, erklärten Wis-
senswertes rund um diese 
besondere Textform und be-
arbeiteten gemeinsam ein 
Arbeitsblatt. Zum Abschluss 
gab es noch Muffins für alle.
Vielen Dank für den Besuch 
– wir haben uns sehr ge-
freut!

Neue Trikots für unsere 
Schülerliga
Große Freude an der MS 
Leutschach: Die Schülerli-
ga-Mannschaften erhielten 
einen neuen Trikotsatz. Ein 
herzliches Dankeschön an die 
Steiermärkische Sparkasse 
für die großzügige Unterstüt-
zung sowie an Gerhard Ully 
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für die persönliche Übergabe 
der Dressen.

Erste-Hilfe-Kurs der 4. 
Klassen
Im Februar absolvierten 
die beiden 4. Klassen einen 
16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs 
unter der Leitung unseres 
Lehrers Tobias Haubenwall-
ner. Dabei lernten die Schü-
ler:innen wichtige Maßnah-
men für den Ernstfall – von 
der stabilen Seitenlage über 
Wiederbelebungsmaßnah-
men bis hin zur Versorgung 
kleinerer und größerer Ver-
letzungen. Erste Hilfe ist eine 
wichtige Kompetenz, denn 
im Notfall zählt jede Minute. 
Durch richtiges und schnelles 
Handeln können Leben geret-
tet werden.

Musical „Hexenflug und 
Drachenmut“

Am Donnerstag vor den Se-
mesterferien hatte unsere 
Schulgemeinschaft die Ge-
legenheit, die Uraufführung 
des Musicals „Hexenflug und 
Drachenmut“ der Volksschu-
le Leutschach unter der Re-
gie von Marlene Tscheppe zu 
besuchen. Unsere Mediatou-
rismus-Gruppe war ebenfalls 
vor Ort und hielt die beein-
druckende Aufführung foto-
grafisch und filmisch fest. Es 
war ein sehr gelungenes Mu-
sical und eine großartige In-
szenierung – wir gratulieren 
allen Beteiligten herzlich zu 
dieser Premiere.

Skills Activity Day – Wir 
waren dabei!
Am 3. März nahmen die 3. 

Klassen der MS Leutschach 
am Skills Activity Day der 
WKO Steiermark in Graz 
teil. Mit großer Neugier und 
Begeisterung konnten die 
Schüler:innen zahlreiche 
Stationen ausprobieren 
und spannende Einblicke in 
verschiedene Berufsfelder 
gewinnen. Der Tag bot vie-
le neue Eindrücke und half 
dabei, eigene Talente und 
Interessen zu entdecken. Ein 
herzliches Dankeschön an 
die WKO Steiermark für die 
tolle Organisation und die 
Möglichkeit, Berufe praxis-
nah kennenzulernen

Soziales Lernen in der 1b
Im Rahmen des Projekts 
„Snacktag – Gesunde Jause 
von allen für alle“ bringt je-
den Dienstag ein Kind aus 

der Klasse eine gesunde Jau-
se für alle mit. Gemeinsam 
entdecken die Kinder neue 
Geschmäcker, lernen Verant-
wortung zu übernehmen und 
erleben, wie schön Teilen sein 
kann. Mit viel Freude und Stolz 
gestalten die Schüler:innen 
dieses Projekt mit – eine Initi-
ative, die nicht nur gesund ist, 
sondern auch die Klassenge-
meinschaft stärkt.



März 2026

1 / 202646

Zum Abschluss des Jubilä-
umsjahres „50 Jahre Mu-

sikschule Mureck“ veran-
staltete die Musikschule am 
Samstag, den 20. Dezember 
2025 ein Kirchenkonzert in 
der Pfarrkirche Leutschach. 
Mehr als sechzig Schülerin-
nen und Schüler stimmten 
die Besucher mit weihnacht-

Kirchenkonzert in der Pfarrkirche Leutschach
lichen Klängen und Advent-
weisen auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest ein. 
Verschiedene Volksmusik- 
und Bläserensembles sowie 
der Kinderchor begeister-
ten nicht nur das Publikum, 
sondern auch Bürgermeister 
Erich Plasch und Pfarrer Ma-
rius Martinas. Maria Masser, 

vor mehr als 25 Jahren maß-
geblich an der Gründung 
der Musikschule Leutschach 
beteiligt, brachte sich zum 
Jubiläum gemeinsam mit 
Gerald Pronegg an der Or-
gel ein. Als Solisten glänzten 
Klara Schneeberger an der 
Kirchenorgel und Pia Russ an 
der steierischen Harmonika.

Kinder & Jugend
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Rückblick und Ausblick des Musikvereins Leutschach
Neujahrsempfang
Das Jahr begann am 11. Jän-
ner 2026 mit einem kleinen 
Ensemble beim Neujahrs-
empfang der Gemeinde Leut-
schach an der Weinstraße im 
Kniely Haus. Wir durften die-
se informative Veranstaltung 
musikalisch umrahmen und 
freuen uns jedes Mal sehr, der 
Gemeinde auf diesem Weg et-
was zurückzugeben – als Dank 
für die große Unterstützung 
und insbesondere für unser 
großartiges Musikheim, das 
uns von der Gemeinde ermög-
licht wurde.

Nachtrodeln
Am 7. Februar machten sich 
Alt und Jung des Musikvereins 
gemeinsam mit dem Bus auf 
den Weg zum Salzstiegl, um 
dort einen Nachtrodel-Aus-
flug zu unternehmen. In der 
Dämmerung und später bei 
Flutlicht ging es rasant die 
Rodelbahn hinunter. Natür-
lich durfte auch ein gemüt-
liches Beisammensein in der 
Hütte nicht fehlen. Es war ein 
spaßiger Ausflug, bei dem ge-
meinsam gelacht und gefeiert 

wurde – und der zugleich die 
Gemeinschaft im Verein weiter 
gestärkt hat.

Ehrungen
Bei unserer alljährlichen Jah-
reshauptversammlung, die 
dieses Mal im Langgasthof 
Tscheppe stattfand, durften 
wir mehrere verdiente Mit-
glieder unseres Vereins eh-
ren. Ausgezeichnet wurden: 
Matthias Albrecher mit dem 
Ehrenzeichen für 15 Jahre 
in Silber, Rene Divjak und 
Jürgen Walcher mit dem Eh-
renzeichen für 30 Jahre in Sil-
ber-Gold, Joachim Kirischitz 
mit dem Ehrenzeichen für 50 
Jahre in Gold, Robert Kopf mit 
dem Verdienstkreuz in Silber 
am Band, Katharina Plasch mit 
der Ehrennadel in Silber sowie 
Andreas Poscharnik mit dem 
Ehrenkreuz in Bronze.
Wir danken unseren Ver-
einsmitgliedern herzlich für 
diese außergewöhnlich lange 
Treue und ihren großartigen 
Einsatz für den Musikverein 
Leutschach. Dieses Engage-
ment ist keineswegs selbstver-
ständlich und verdient höchs-
te Anerkennung.

Rebenland Brass
Eine Besonderheit unseres 
Vereins ist die Gruppe „Re-
benland Brass“. Gründer Peter 
Stelzl betrachtet das Ensem-
ble als sein geistiges Kind, 

das er gemeinsam mit Pascal 
Poscharnik zu verwirklichen 
begann. Ergänzend zur klas-
sischen Musikvereinsliteratur 
widmet sich die Gruppe auch 
sogenannter Brass-Literatur 
für kleinere Blechbesetzun-
gen. Die Probenarbeit startete 
im April 2025, der erste „Test- 
auftritt“ fand im Rahmen der 
„Sommernacht der Blasmusik“ 
statt. Aktuell wird einmal pro 
Woche geprobt.
Die Grundlage des Ensembles 
ist die Freude am Musizieren. 
Es besteht zu 100 % aus Musi-
kerinnen und Musikern des MV 
Leutschach. Da das Musikheim 
als „Haus der Musik“ definiert 
ist, würden sich die Mitglie-
der sehr freuen, wenn neben 
ihrem Ensemble auch weitere 
Gruppen in unterschiedlichen 
Besetzungen entstehen. Auf 
diese Weise kann die Vielfalt 
der Blasmusik besonders gut 
zur Geltung gebracht werden.
Folgende Besetzung spielt 
derzeit bei „Rebenland Brass“: 
Peter Stelzl (musikalischer Lei-

ter), Matthias Albrecher und 
Anna-Sophie Stelzl an der 
Trompete, Alois Pronegg am 
Tenorhorn, Tobias Birnstingl 
am Alt-Saxophon, Roland Postl 
am Tenor-Saxophon, Rene Div-
jak am Bariton, Pascal Poschar-
nik an der Tuba sowie Johann 
Stelzl am Schlagzeug.

Ankündigungen
Wir laden Sie heuer wieder 
recht herzlich zu unseren „Öf-
fentlichen Proben“ im Freibad 
Leutschach am 5. Juni und 
3. Juli ein. Bereits im vergan-
genen Jahr hat es uns große 
Freude bereitet, für so viele 
Besucherinnen und Besucher 
musizieren zu dürfen. Umso 
mehr freuen wir uns schon 
heute auf zwei gemeinsame 
Sommernächte in unserem 
Freibad!
Zu guter Letzt möchten wir Sie 
noch an unser Frühlingskon-
zert erinnern, für das bereits 
fleißig geprobt wird. Dieses 
findet am 11. April um 19:30 
Uhr im Turnsaal der MS Leut-
schach statt.

Kathi Plasch & Corina Sauer
für den Musikverein Leutschach

Vereinsleben
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Schmiernberg Teifln
Wir möchten uns herzlich bei 
allen Besuchern des zweiten 
„Perchten schauen“ sowie 
bei unserem Perchtenlauf 
bedanken! 
Am 05. Dezember 2025 fand 
das zweite Mal ein „Perchten 
schauen“ für unsere Kleins-
ten in der Gemeinde statt. 
Die Kinder konnten in ruhi-
ger Atmosphäre unsere neu-
en Masken bestaunen. Es 
konnten Fragen gestellt wer-
den, Masken konnten pro-
biert und angefasst werden. 
Die Nikolausbotschaft wurde 
in eine Geschichte verpackt, 
damit die Kinder sie besser 
verstehen und sich leichter 
merken konnten. Durch die 
Erzählung lernten sie etwas 

Wichtiges – zum Beispiel, 
wie bedeutend Teilen, Hilfs-
bereitschaft und Freundlich-
keit sind. Jedes Kind bekam 
ein Nikolaussackerl. 
Der jährliche Perchtenlauf 
fand am 06. Dezember 2025 
in Leutschach statt. 
22 Gruppen mit circa 350 
Perchten verwandelten un-
seren Hauptplatz in einen 
schaurigen Schauplatz und 
begeisterten damit Alt und 
Jung. 
Unser Perchtenlauf bringt 
zu einer eher ruhigeren Zeit 
viele Besucher von Nah und 
Fern, wodurch unser Ort 
sowie auch die Wirtschaft 
belebt wird. Ein herzliches 
Dankeschön an Pflaste-

rung Lanzl und Geburts-
tags Deko.at für die großzü-
gige Spende der Sackerln für 
beide Veranstaltungen – wir 
wissen eure Unterstützung 
sehr zu schätzen! 
Durch die Weinspende von 
Albrecher-Muhri, Weingut 
Kollerhof, Weingut Bernd 
Stelzl konnten wir wieder 
einen köstlichen Glühwein 
genießen, danke dafür. 
Die Schmiernberg Teifln  
möchten sich bei allen 
Sponsoren, Helfern, der 
Marktgemeinde Leutschach 
– vertreten durch Herrn 
Bgm. Erich Plasch, bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Leut-
schach – vertreten durch 
Herrn Willi Trunk, dem Steyr 

Club – vertreten durch Herrn 
Mario Cermenek und al-
len Zusehern recht herzlich 
bedanken. Ohne all diese 
helfenden Hände und Un-
terstützer, könnte so eine 
Veranstaltung nicht zustan-
de kommen. 

Ankündigung
Unser 9-Meter-Turnier ist 
für Samstag, den 11. Juli 
2026 geplant.
Das Perchtenschauen mit 
eventuell Schauschnitzen 
findet am 4. Dezember 
2026 am Vorplatz der FF 
statt.
Der 18. Perchtenlauf wird 
am 5. Dezember 2026 über 
die Bühne gehen.

21. Nov. 2026
Knielyhaus

Wein & Raritäten
Verkostung

Livemusik

Wein
Bauern
Ball

SAVE THE DATE

Vereinsleben
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Neuigkeiten von den Leutschacher Bäuerinnen

Die Wahlen der Gemeinde-
bäuerin und ihrer Stell-

vertreterinnen wurden ab-
gehalten, und wir bedanken 
uns herzlich für die zahlreiche 
Teilnahme und das große Inte-
resse. 
Zur neuen Gemeindebäuerin 
wurde Ines Kure gewählt. Als 
Stellvertreterinnen unterstüt-
zen sie künftig Julia Hartner, 
Katharina Simm und Judith 
Lichtenegger-Lieschnegg. 
Gemeinsam möchten wir die 
Arbeit der Bäuerinnen in Leut-
schach engagiert weiterführen, 
Bewährtes erhalten und gleich-
zeitig neue Impulse setzen. Wir 
freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit, auf neue Ideen 
und darauf, gemeinsam das 
Miteinander der Leutschacher 
Bäuerinnen weiter zu stärken.
Ein besonderer Dank gilt Hil-
de Stelzl und ihren bisherigen 

Stellvertreterinnen für ihren 
langjährigen, verlässlichen 
Einsatz. Hilde hat das Amt der 
Gemeindebäuerin über vier 
Perioden hinweg ausgeübt 
und in dieser Zeit vieles für 
die Bäuerinnen organisiert. 
Besonders hervorzuheben 
sind die zahlreichen Kochkur-
se, die sie ins Leben gerufen 
hat – von der Zubereitung 
von Fisch und Wild bis hin 
zum beliebten Knödelkoch-
kurs, bei dem sie sogar 28 
Teilnehmerinnen begrüßen 
durfte. Ebenso unterstützte 
sie stets tatkräftig die Keks- 
aktion der Steirischen Bäue-
rinnen. Ihr Engagement war 
über viele Jahre hinweg eine 
große Bereicherung für unse-
re Gemeinschaft.
Wir freuen uns sehr, dass Hil-
de künftig als Seniorenvertre-
terin für den gesamten Bezirk 

tätig sein wird und somit weiter-
hin für die Anliegen der Bäuerin-
nen da ist.
Am 26. Februar fand bereits die 
erste Veranstaltung im Kniely-
haus Leutschach statt: Ein infor-
mativer und praxisnaher Kurs 
zum Thema „Zusammenleben 
im Mehrgenerationenhaus“. 
Dabei wurden Herausforderun-
gen, aber auch Chancen des 
gemeinsamen Lebens und Ar-
beitens mehrerer Generationen 
am Hof beleuchtet. Der offene 
Austausch und die wertvollen 
Impulse haben gezeigt, wie ak-

tuell dieses Thema für viele 
Familien ist.
Im April freuen wir uns, den 
Kochkurs „Dessert à la Region“ 
in der Mittelschule Leutschach 
anbieten zu dürfen. Kreative 
Nachspeisen mit regionalen 
Zutaten stehen dabei im Mit-
telpunkt. Es gibt noch wenige 
Restplätze – eine rasche An-
meldung ist daher empfeh-
lenswert.
Wir freuen uns auf ein gutes 
Miteinander und viele weitere 
gemeinsame Aktivitäten der 
Leutschacher Bäuerinnen.

Vereinsleben

Jeden Mittwoch  von 14 bis 18 Uhr (06. Mai - 28. Okt. 2026) 
Gemütliches Kartenspielen in geselliger Runde. 

Alle Schnapser-Freunde sind herzlich willkommen! 
Auf euer Kommen freuen sich  

Andreas & Pauline Wutti sowie Susi Karner

Schnapserrunde beim Buschenschank Wutti
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Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –       pflegen – erhalten
Nistkastenbau für Höhlen-
brüter 
Der heurige Winter war so wie 
wir ihn uns schon lange wie-
der wünschten. Diese ruhige 
Zeit wurde von uns für den 
Zuschnitt und Zusammenbau 
von mehr als 180 Nisthilfen 
für unsere heimischen Sing-
vögel genutzt. 
In dankenswerter Weise 
wurde es uns von der Di-
rektion der VS Langegg und 
der Direktion der VS Gam-
litz ermöglicht mit Hilfe der 

Schülerinnen und Schüler 
zusätzlich 48 Nistkästen 
zusammen zu bauen. Mit 
Begeisterung waren die 
Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klassen beider Schu-
len am Werk und schrauben 
ihren eigenen Nistkasten 
zusammen. Als kleines Dan-
keschön von uns für die-
sen wertvollen Beitrag zum 
Erhalt unserer heimischen 
Singvögel durfte jedes Kind 
den Nistkasten kostenlos 
mit nach Hause nehmen. Wir 
bedanken uns bei allen Per-
sonen die diese tolle Aktion 
ermöglicht haben, beson-
ders bei allen Schülerinnen 

und Schüler für Ihren Ein-
satz. 

Schneebruch in der Hl. 
Geistklamm  
Der letzte Schneefall verur-
sachte in unseren Wäldern ei-
nen enormen Schaden. Durch 
abgebrochene Wipfel war der 
Wanderweg durch unser Na-
turjuwel die Hl. Geistklamm 
nicht mehr sicher und hinder-
nisfrei zu begehen. In unzäh-
ligen Stunden haben unsere 
beiden Klammspezialisten 
EStL Manfred Stelzl und ESt-
LStv Rupert Ertl und einige 
BuNW auf dem Wanderweg 
die abgebrochenen Baum-

teilen entfernt und damit die 
hindernisfreie Benützung des 
Wanderweges wieder herge-
stellt.     

Amphibienschutz
Durch den starken Schneefall 
Ende Februar startete heuer 
um einige Tage später als im 
letzen Jahr die Wanderung 
unserer heimischen Amphi-
bien. Der Aufbau des Schutz-
zaunes erfolgte zeitgerecht 
im Bereich der Fötschacher 
Kreuzung/Schlossteich. Wir 
bitten alle Autofahrer in die-
sem Bereich nach Möglich-
keit ihre Geschwindigkeit zu 
reduzieren. 
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Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –       pflegen – erhalten

Stmk. Berg- und Naturwacht - 
Ortseinsatzstelle LeutschachText & Fotos von Günter M. Pucher

Im Normalflug fällt er weniger 
auf, auf Baumspitzen, Strom-
masten oder Dachgiebeln 
schon eher. Sicherlich aber, 
wenn er nach Beute Ausschau 
hält und sich in den Rüttelflug 
begibt – der Turmfalke.
In etwa 10 bis 30 Metern 
Höhe verharrt er dabei mit 
schnellen Flügelschlägen 
und nach unten geknickten, 
gefächerten Schwanzfedern 
an einer Position in der Luft 
wie eine „Drohne“. Hat er 
Beute erspäht fliegt er im 
Sturzflug darauf zu, ergreift 

sie mit seinen scharfen Kral-
len und tötet sie mit einem 
Biss in den Nacken. Als Beu-
tetiere kommen alle Arten 
von Mäusen in Frage welche 
bis zu 80% seiner Nahrung 
ausmachen. Auch werden Ei-
dechsen, Regenwürmer und 
größere Insekten nicht ver-
schmäht.
Neben Afrika und Asien ist 
der Turmfalke auch in ganz 
Europa verbreitet, in den 
skandinavischen Ländern 
aber äußerst spärlich und 
selten anzutreffen. Er ist ein 

Standvogel der aber auch bei 
niedrigem Nahrungsangebot 
in den Mittelmeerraum aus-
weicht. 
Die Balz beginnt in Mitteleu-
ropa vom März bis April. Da 
hört man das laute und lang 
vorgetragene „gü gü gü gü 
gü“. Turmfalken bauen selbst 
keine Nester. Sie brüten in 
Felsspalten und –höhlen, 
nutzen alte Krähennester 
und nehmen gerne Nisthil-
fen an höheren Gebäuden 
oder Bäumen an.
Nach der Kopulation legt das 

Der Turmfalke – Falco tinnunculus       
Ein eleganter Jäger…

Weibchen 4 – 5 Eier (auch bis 
zu 8 Eier sind möglich!) in die 
Nestmulde. Die Bebrütungs-
zeit dauert zwischen 27 und 
32 Tagen. Nach weiteren 30 
bis 40 Tagen sind die Jung-
vögel flügge und werden da-
nach noch mindestens 4 Wo-
chen von den Eltern versorgt.

„…man kann nur schützen 
was man kennt…“

Ein schönes Osterfest 
wünscht die Berg- & Natur-

wacht Leutschach
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Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg

Aktivitäten in der Vorweih-
nachtszeit
Singen im Pflegeheim GE-
BAK in der Vorweihnachts-
zeit.
Wir danken dem Pflegeper-
sonal des GEBAK in Leut-
schach für den herzlichen 
Empfang und das schöne 
Mitsingen des Personals und 
der Heiminsassen sowie die 
wunderbare Bewirtung. Es ist 
für uns jedes Mal eine schö-
ne Zeit, wenn wir im Pflege-
heim GEBAK singen und ein 
paar schöne Gedichte und 
Witze vortragen können. Wir 
wünschen euch auch im Jahr 
2026 eine schöne Zeit zu-
sammen.
Singen im Buschenschank 
Oswald

Im Rahmen unseres letzten 
Zusammentreffens im Jahr 
2025, im Buschenschank Os-
wald, gratulierten wir auch 
unserer lieben Anni zu ihrem 
70. Geburtstag. Wir sangen 
einige schöne Lieder und 
es wurde ein großartiger 
Nachmittag. Danke für die 
liebevolle und köstliche Be-
wirtung. Auch dir liebe Anni, 
wünschen wir alles Gute und 

Gesundheit fürs nächste Le-
bensjahr.
Singen in der Pfarrkirche 
Arnfels
Wie jedes Jahr, am 3. Sonn-
tag in der Adventzeit, singen 
wir in der Pfarrkirche Arnfels 
oder in der Pfarrkirche Leut-
schach eine schöne Advent-
messe. Es war auch heuer 
wieder sehr feierlich. Die be-
sinnlichen Worte von Pfar-
rer Josef und die gut aus-
gesuchten Lieder von Eva 
Pacher-Theinburg machten 
den Gottesdienst zu etwas 
ganz Besonderem. Anschlie-
ßend lud Eva Pacher-Thein-
burg die Sänger, zum Anlass 
ihres 80. Geburtstages, zu 
einem Essen und anschlie-
ßend zu ein paar vergnügli-
chen Stunden in den Pfarr-
hof Arnfels ein. Danke liebe 
EVA.
Jahreshauptversammlung 
mit Weihnachtsfeier
Wir trafen uns, wie jedes Jahr 
im Landgasthof Tscheppe 
zu unserer Jahreshauptver-

sammlung und Weihnachts-
feier. Heuer gab es einige 
Ehrungen sowie auch die Eh-
rung eines besonderen Men-
schen, und zwar unserem 
lieben Dieter Krischan, der 
viele Jahre als Schriftführer 
und Mädchen für Alles her-
vorragende Dienste geleistet 
hat. Herr Dieter Krischan war 
immer zur Stelle, wenn seine 
Hilfe gebraucht wurde. Auch 
jetzt, wo Frau Edeltrut Sackl 
diese Aufgabe übernommen 
hat, kann sie jederzeit auf das 
große Wissen von Dieter zu-
rückgreifen, und er ist auch 
jederzeit bereit, Fragen zu 
beantworten. Weiters wurde 
Herr Gerhard Karner Karner 
in den erweiterten Vorstand 
aufgenommen. Wir haben 
unser Team im Vorstand ver-
jüngt und mit Mitgliedern, 
die sich aktiv einbringen 
wollen, verstärkt. Wir freuen 
uns schon aufs Jahr 2026, da 
wir wieder viele Aktivitäten 
in Planung haben. Danke 
für die großartige Teilnahme 
unserer Mitglieder bei den 

Ausfahrten, Singen, Schnap-
sen usw. Es macht sehr viel 
Freude, ein Mitglied eines so 
aktiven Vereins zu sein.

80. Geburtstag von Chor-
leiterin Eva Pacher-Thein-
burg

Nach unserem letzten Sing-
nachmittag am 11. Novem-
ber 2025 gratulierten unser 
Obmann Robert Schubert 
und Vorstandsmitglied Maria 
Pachernegg im Namen des 
Steirischen Seniorenbundes 
OG Schlossberg Frau Eva 
Pacher-Theinburg zum run-
den Geburtstag. Herr Robert 
Schubert dankte unserer lie-
ben Eva für ihr Engagement 
beim Singkreis des Senioren-
bundes Schlossberg. Wir hof-
fen, liebe Eva, dass du noch 
lange gesund bleibst, und 

Vereinsleben
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wir mit dir, noch viele schöne 
Jahre im Kreis der sangesfreu-
digen Senioren verbringen 
können. 

Mit Schwung ins Neue 
Jahr
Der Seniorenbund Schloss-
berg startete mit viel 
Schwung ins neue Jahr 2026. 
Wir haben in den letzten 
Monaten ca. 20 Personen als 
Mitglieder werben können. 
Auch die Teilnahmen an un-
serem monatlichen Schnap-
sen ist großartig, es waren 
in den Monaten Jänner und 
Februar immer über 40 Mit-
glieder anwesend. Beson-
deren Spaß hatten wir beim 
letzten Treffen, da es am Ro-
senmontag stattfand, und 
unsere Mitglieder maskiert 
zum Schnapsen erschienen.
Auch beim 14-tägigen Sin-
gen können wir uns über die 
Teilnahme nicht beklagen, 
obwohl wir zweimal das 
Treffen, witterungsbedingt, 
verschieben mussten, ein-
mal wegen Glatteis und das 
letzte Mal wegen eines hef-
tigen Schnellfalls. Die Ersatz-
termine waren trotzdem gut 
besucht, und auch die Stim-

mung war super.
Wir danken den Familien 
Poscharnig-Ruadl und Fami-
lie Oswald-Spitzlgodi, dass 
sie für uns immer ihren Bu-
schenschank öffnen, auch 
wenn sie einen Ruhetag 
hätten. Wir wüssten ansons-
ten nicht, wo wir uns treffen 
könnten. Auch herzlichen 
Dank an Dorothea Poschar-
nig-Ruadl für die köstlichs-
ten Faschingskrapfen, wel-
che sie für uns selbst bäckt, 
und wir von ihr, in der Fa-
schingszeit, beschenkt wer-
den.
Auch beim Yoga haben wir 
im Moment einen Aufnah-
mestopp, da der große Saal 
im Kniely-Haus gerade aus-
reicht.
Der Seniorenbund Schloss-
berg besuchte auch mit 19 
Personen den Bezirksseni-
orenball in Wagna am 12. 
Februar 2026. Es wurde uns 
ein tolles Programm gebo-
ten, mit Line-Dance und der 
Volkstanzgruppe Leibnitz, 
welche den Ball eröffnete.  
Hinterher konnten wir noch 
unser Tanzbein zu vergnüg-
licher Musik schwingen oder 
an der Bar etwas Gutes kon-

sumieren. Der Ball war gut 
besucht und es gab auch 
schöne Preise zu gewinnen. 

Preisschnapsen im Kni-
ely-Haus
Der Seniorenbund Schloss-
berg veranstaltete am 7. März 
2026 ein großes Preisschnap-
sen im Kniely-Haus in Leut-
schach.
Es nahmen 74 Personen teil, 
die fair und sehr konzent-
riert ihre Spiele absolvierten, 
es ging dabei ja um einen 
Hauptpreis von 600,-- Euro 
Siegesprämie. Wir danken al-
len Teilnehmern für ihr Kom-
men, auch den Abordnungen 
des Seniorenbundes der OG 
Arnfels, OG Gabersdorf, OG 
Gleinstätten und der OG Leut-
schach an der Weinstraße.
Erstmals gab es heuer nicht 
nur einen Sieger, sondern 
vier. Die besten vier Spieler 
kamen überein, dass sie die 
Preisgelder zusammenlegen 
und zu gleichen Teilen auftei-
len. Es wurde dann nur noch 
um einen Warenkorb gespielt, 
den der Beste erhielt. 
Die vier besten Spieler waren: 
Franc Zapecnik, Herbert Sme-
recnigg, Konrad Kaube und 

Johann Körbler. Herr Alois Ko-
weindl belegte den 5. Platz, 
Herr Peter Hassmann kam 
auf den 6. Platz und Herr Her-
bert Postl auf den 7. Platz. Die 
beste weibliche Teilnehmerin 
Frau Janine Weiland erlangte 
den 8. Platz und konnte mit 
einem wunderbaren Waren-
korb und einem Blumenstock 
die Veranstaltung glücklich 
verlassen. Auch alle anderen 
mitspielenden Teilnehmer 
konnten einen Preis, je nach 
Platzierung, mit nach Hause 
nehmen.
Wir gratulieren allen Teilneh-
mern zu ihrem Gewinn, und 
freuen uns schon, sie alle im 
nächsten Jahr wieder begrü-
ßen zu dürfen.

Jetzt freuen wir uns schon 
aufs Frühjahr!

Nur noch ein kleines Weilchen
 besinnt sich die Natur.

Bald blühen zarte Veilchen, 
die jungen Knospen sprießen
 und auf den grünen Wiesen 
zergeht des Winters Spur…

Eure Edeltrut Sackl, 
Schriftführerin der OG 

Schlossberg
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Seniorenbund Ortsgruppe Leutschach a. d. W.
Liebe Freunde!
Rückblickend noch ein paar 
Veranstaltungen Ende des 
Jahres 2025.

Geburtstagsfeier
Am 26. November haben wir 
mit den Geburtstagskindern 
der 2. Hälfte des Vorjahres ein 
wenig gefeiert. Im GH. Resch 
wurden sie zu einem Essen 
eingeladen. Bernadette Resch 
hat uns herzlich empfangen 
und verköstigt. Danach gab 
es noch Kaffee und Torte, die 
Torte spendete Obfrau Edel-
traud Masser. Nach gemütli-
chem Zusammensitzen gab 
es für jedes Geburtstagskind 
noch ein kleines Präsent. 

Weihnachtsfeier
Am 11. Dezember gab es eine 
besinnliche Weihnachtsfeier 

beim BS. Hubert Tscheppe. 
Wie jedes Jahr, wurden die 
Mitglieder mit Brötchen, Kek-
se und Getränke verwöhnt. 
Die schöne musikalische 
Umrahmung mit Gesang 
kam von Monika Gert mit ih-
rer „Steirischen“ sowie von 
Johanna Zirngast und Edel-
traud Gaube. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für euren 

wunderschönen Gesang!! Ge-
meinsam wurden dann noch 
einige Weihnachtslieder ge-
sungen. Danach, hoffen wir, 
sind wir alle glücklich und 
zufrieden auseinander ge-
gangen.

Bezirksball im Feber 2026
Auch heuer waren wir beim 
Bezirksball in Wagna anwe-

send. Die Eröffnung erfolgte 
durch die Volkstanzgruppe 
Leibnitz. Wie immer war es 
eine sehr gemütliche Veran-
staltung für die vielen Gäste. 
Das Tanzen ist für Obf. Edel-
traud Masser, Ingrid Sternad, 
Marlies Hack und Maria Maus-
ser viel zu kurz gekommen, 
denn wir haben im Schweisse 
des Angesichts den Kaffee- 
und Mehlspeisstand betreut. 
Gestärkt haben wir uns erst 
ganz zuletzt. Obfrau E. Masser 
hat uns Helferlein in die Bar 
eingeladen, wo wir auch den 
Tag ausklingen haben lassen.
Ein riesengroßes Dankeschön 
ergeht wie immer an unsere 
Sponsoren, die Weinbauern 
und Geschäftsleuten. 
Durch ihre wertvollen Spenden 
war der Glückshafen gesichert. 
Jedes Los war ein Gewinn. 
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Ehejubiläum 

Die „Diamantene Hochzeit“ 
feierten das Ehepaar Walpur-
ga und Erwin Renner. Mit ei-
nem Blumenstrauß gratulier-
te die Obfrau dem Ehepaar 
und wünschte noch viele 
gemeinsame Jahre bei bester 
Gesundheit.

Vorankündigung
Für dieses Jahr sind schon 
einige Ausflüge geplant. Vie-
le Gedanken haben wir uns 
für die Ausfahrten gemacht. 
07. Mai 2026
Muttertag-Vatertagfeier mit 
Jahreshauptversammlung

10. Juni 2026
Portoroz-Schifffahrt auf der 
Adria
22. und 23. Juli 2026
2-Tagesfahrt – Schloss La-
xenburg bei Wien, Schloss- 
park-Besichtigung mit dem 
Bummelzug, Seegrotte in Hin-
terbrühl, Madame Tussoud 
(Wachsfiguren-Kabinett)
26. August 2026
Fahrt  zum Schwammerlwirt 
nach Kindberg mit musika-
lischer Unterhaltung sowie 
Besichtigung Rosegger-Mu-
seum

Wir freuen uns schon jetzt, 
mit euch diese Ausflüge zu 
machen und Vertrauen auf 

ihre Teilnahme!!

„Freundschaft wächst,
 wo Menschen sich begegnen!“

Der Vorstand wünscht  
frohe Ostern!

Wir führen auch Krankentransporte durch! 
Verrechnung mit allen Kassen möglich. 

Voraussetzung: Ein ärztlicher Transportschein. 

Wir sind für Sie da!

Gewerbestraße 24 - A-8454 ArnfelsGewerbestraße 24 - A-8454 Arnfels
pronegg.bus@aon.at - www.pronegg-bus.atpronegg.bus@aon.at - www.pronegg-bus.at

+43 (0) 664 464 16 11+43 (0) 664 464 16 11

Ihr Taxi im RebenlandIhr Taxi im Rebenland

PRONEGG USB

AUFWIND  
FÜR DEINE  
FINANZEN.
Der Financial Health Check.  
Mit einer klaren Finanzstrategie 
in die finanzielle Unabhängigkeit.

Jetzt 

persönlichen 

Termin
vereinbaren

steiermaerkische.at/financial-health

Die grenzüberschreiten-
de Adventkranzsegnung in 
Langegg ist seit Jahren eine 
gelebte Tradition der Nach-
barschaft und des Brauch-
tums, veranstaltet vom Steyr-
Club unter der Leitung von 
Obmann Mario Cermenek.   
Nachdem die Segnung beim 
Grenzübergang nicht mehr 
möglich war, musste die Ver-
anstaltung samt Adventkranz 
kurzfristig zur Volksschule Lan-
gegg verlegt werden. 
Dort fand die Feier erstmals 
statt und bot einen würdigen 
Rahmen für die Segnung. 

Pfarrer Josef aus Leutschach 
und Pfarrer Maček aus 
Juri sorgten für eine stim-
mungsvolle Weihe, zu der 
zahlreiche Besucher ihre 
Adventkränze mitbrachten. 
Für die musikalische Umrah-
mung sorgten der Kirchen-
chor Jurij sowie die Kinder 
der Volksschule Langegg, 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Sponsoren sowie 
dem engagierten Team des 
Steyr-Clubs und allen Helfe-
rinnen und Helfern, die zum 
Gelingen dieser schönen Tra-
dition beigetragen haben.

Steyr-Club: Adventkranzsegnung 
erstmals bei der VS Langegg
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ÖKB Leutschach:  
Gelungener Start ins Vereinsjahr
Mit dem traditionellen Ball, 
der Mitgliederversammlung 
und mehreren Ehrungen 
startete der ÖKB Leutschach 
aktiv in das neue Jahr.
Mit Beginn des neuen Jahres 
startet in Leutschach traditi-
onell auch die Ballsaison. So 
lud der ÖKB Leutschach wie-
der zum Ball ins Kniely Haus 
ein. Der Saal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt und die 
zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher erlebten einen 
stimmungsvollen Abend mit 
bester Unterhaltung bis in die 
frühen Morgenstunden.

Neben zahlreichen Ehren-
gästen und Gastverbänden 
waren auch die ÖKB-Jugend 
sowie die Leutschacher 
Landjugend tatkräftig im 
Einsatz. Ein besonderer Dank 
gilt der Obfrau der Landju-
gend, Magdalena Schlager, 
für die gute Zusammenar-
beit. Ebenso bedankt sich 
der ÖKB Leutschach bei allen 

Sponsoren, beim Weingast-
geber Rupert Wiedner sowie 
bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für ihre enga-
gierte Mitarbeit.

Ein aufrichtiger Dank er-
geht auch an die Bevölke-
rung, die den ÖKB Leutschach 
im Rahmen der jährlichen 
Haussammlung stets groß-
zügig unterstützt und damit 

einen wichtigen Beitrag zur 
Durchführung des traditio-
nellen Balles leistet.

Auch persönliche Anlässe 
wurden gefeiert: Im Jänner 
durfte der ÖKB seinem treu-
en Kameraden Rupert Postl 
herzlich zum 70. Geburtstag 
gratulieren. Im Februar folg-
ten die Glückwünsche an 
Obmann-Stellvertreter Flo-

rian Hrastnik zu seinem 30. 
Geburtstag.

Am 1. März fand die Mit-
gliederversammlung des 
ÖKB Leutschach im Kniely 
Haus statt. Zuvor gestalteten 
die Kameradinnen und Ka-
meraden die Sonntagsmesse 
mit und legten anschließend 
traditionell einen Kranz beim 
Kriegerdenkmal nieder.

Im Rahmen der Versamm-
lung wurden auch verdiente 
Mitglieder ausgezeichnet: 
Schriftführer Philipp Krampl 
sowie Obmann-Stellvertre-
ter Kurt Schlauer erhielten 
vom Landesverband das Ver-
dienstkreuz in Gold. Ehrenob-
mann Hans Masser wurde 
für seine 60-jährige Mitglied-
schaft mit der Großen Medail-
le in Gold geehrt.

Bereits eine Woche später 
besuchte eine Abordnung 
des Vorstandes die Jahres-
hauptversammlung des ÖKB 
Gamlitz.
Der ÖKB Leutschach blickt 
damit auf einen gelungenen 
Start in das neue Vereinsjahr 
zurück und wünscht allen Ge-
meindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern einen guten 
Start in das Frühjahr.

Obmann Stefan Müller
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Wir laden ein zum

Osterfeuer 
Wann & Wo ?

04.04. 2026, Schlosswiese 
Beginn: 20.00 UHr 

Für euer leibliches Wohl ist gesorgt. 
Das Feuer wird um 20.30 Uhr angezündet !  

Wir freuen uns auf viele
bekannte Gesichter ! 

VVR-Zahl  1350624416

Wer Strauch- und Baumschnitte für das Osterfeuer hat,
bitten wir darum, diese selbständig auf den makierten

Platz zu bringen 

Wir bitten darum keine Nägel, Batterien und ähnliches
abzulagern !

Landjugend Leutschach an der Weinstraße

Das Jahr der Landjugend Leut-
schach starteten wir wieder 

mit unserer Generalversamm-
lung. Anschließend möchten wir 
uns bei unserem Bürgermeister 
und Herrn Ully fürs Erscheinen 
bedanken, genauso wie beim 
ÖKB, welcher uns an diesem be-
sonderen Abend mit dem Verkös-
tigen der Gäste geholfen hat. Ein 
weiterer Dank gilt dem Bezirks-
vorstand, der den ganzen Abend, 
vor allem die Neuwahlen sehr 
gut durchgeführt hat. In unserem 
Vorstand hat sich wieder einiges 
getan und somit möchten wir uns 
auch bei Aylin Weiland für die 
gute Leitung im letzten Jahr be-
danken und wir heißen nun Mag-
dalena Schlager als unsere neue 
Leiterin herzlich willkommen. An 

ihrer Seite steht weiterhin Bene-
dikt Masser als Obmann.

Wir möchten am 04. April wieder 
alle zu unserem Osterfeuer einla-
den! 
Für Unterhaltung, Speiß und Trank 
ist gesorgt und wir hoffen auf ei-
nen reibungslosen Abend und 
dass das Wetter heuer auf unserer 
Seite ist. 
Falls Sie uns unterstützen möch-
ten, bitten wir Sie darum Ihre 
Strauch- und Baumabschnitte 
selbständig auf den makierten 
Platz auf der Schloßwiese in Leut-
schach zu bringen. Wir bitten da-
rum, keine Batterien, Nägel und 
ähnliches auf dem Haufen abzu-
lagern, Dankeschön!

Wir freuen uns Ihr kommen!

Vereinsleben
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WINTER 2026 bei der SU Rebenland
Nach einer nicht zufrieden-

stellenden Hinrunde und 
einer kurzen Verschnaufpause 
konnten wir im Jänner wieder 
voller Zuversicht und Moti-
vation in das neue Jahr 2026 
starten. Wie jedes Jahr üblich 
begann unser Sportjahr mit 
dem Preisschnapsen, das heuer 
am Samstag, dem 03.01.2026 
stattgefunden hat. Wir möch-
ten hierzu berichten und uns 
für die zahlreiche Teilnahme 
bedanken.

DREIKÖNIGS-PREIS-
SCHNAPSEN     
Am 03.01.2026 durften wir 118 
eingetragene Kartenspieler 
beim traditionellen Dreikö-
nigs-Schnapsturnier im Kni-
ely-Haus Leutschach begrü-
ßen – unser Veranstaltungssaal 
war sehr gut gefüllt.

Gutes Preisgeld, mehr als 50 
Fleischbretter und in Summe 
Preise bis zum 90. Platz lockten 
Spieler aus nah und fern nach 
Leutschach. Weiters gab es bei 
der Verlosung 21 Preise und 
auch beim Glücksrad 12 schö-
ne Preise zu gewinnen!

Nach 19 gespielten Runden 
standen kurz vor Mitternacht 
die glücklichen Gewinner 
fest. Sieger beim diesjährigen 
Schnapsen wurde Stammbesu-
cher Peter Reinecker aus Arnfels, 
gefolgt von Valentin Lamprecht 
aus Glanz auf Rang 2. Unser Tur-
nierleiter der vergangenen Jah-
re, Jugendleiter Ernst Gradisch-
nik, spielte das erste Mal selbst 
mit und konnte auf Anhieb den 
dritten Platz erreichen. Beim 
Glücksrad konnten Sebastian 
Ostermann und Cornelia Murko 
die Hauptpreise gewinnen. Bei 
der großen Verlosung konnte 
Manfred Muster aus Gamlitz 
das TV-Gerät gewinnen, Platz 2 
und 3 waren Karten für Sturm 
Graz bzw. ein Fleischbrett in 
Kombination mit Lagenwein, 
beides im Wert von über 100€.

Trainer & Kader

Nach der Vertragsauflösung 
mit unserem ehemaligen 
Coach, Wolfgang Hopfer, 
übernahm Obmann Christian 
Stibler für die letzten beiden 
Runden. Mit einem Sieg in 
Mooskirchen und einem torlo-
sen Remis zuhause gegen Ka-
inbach konnten wir am Ende 
des Herbstes noch vier wichti-
ge Punkte sammeln. 

Neben der Trainertätigkeit 
sahen wir uns parallel dazu 
natürlich um unseren neuen 
Trainer um. Mit Gottfried Sundl 
konnten wir unseren Wunsch-
trainer (endlich) zu uns ins Re-
benland holen.

Wir hatten bereits einige Jah-
re und Tranferperioden mitei-
nander Kontakt, es kam aber 
aufgrund seiner Vereinstreue 
nie zu einem Wechsel. Jetzt 
übergab er St. Andrä auf Tabel-
lenplatz 4 der Gebietsliga West 
an seinen Nachfolger. Hier sei 

gesagt, dass auch St. Andrä in 
deren Liga budgettechnisch 
sicher ganz hinten angesiedelt 
ist, was den Wert dieser sport-
lichen Leistung noch einmal 
hervorhebt. Gottfried lebt von 
seiner Emotionalität am Feld, 
seiner freundschaftlichen Art 
außerhalb des Feldes und von 
seiner sehr guten fachlichen 
Kompetenz. 

Kadertechnisch hat sich ei-
niges getan. Da unser neuer 
Coach bereits feststand und 
er sich die letzten Spiele der 
Hinrunde angesehen hat, ha-
ben wir uns gemeinsam über 
sämtliche Spieler unterhal-
ten. Darauf basierend wurden 
dann folgende Spieler abge-
geben.

Maj Lorbek und Jan Bru-
no Kralj gingen zurück nach 
Slowenien. Unser sehr guter 
Tormann, Chris Weigelt ging 
auf eigenen Wunsch zu Tabel-
lenführer Großklein. Roland 
Cakaj, Zgjim Hoti, Edgar Aliev 
und Kenan Jasarevic wurden 
ebenfalls abgegeben. Leider 
wollte sich auch Artem Mar-

chenko verändern und ging 
in die burgenländische Lan-
desliga.

Neuzugänge:
Nach dem Abgang unseres 
1er Tormanns Chris Weigelt  
musste wir auf dieser Position 
natürlich reagieren. Mit Fabi-
an-Schober Müller (zuletzt St. 
Anna/Aigen) konnten wir eines 
der größten Tormanntalente 
aus der Südsteiermark zu uns 
holen. Der 18-jährige Großklei-
ner kann auf eine gute Ausbil-
dung durch die Sturm Akade-
mie zählen und konnte bereits 
Einsätze im österreichischen 
U-16 Nationalteam verbuchen. 
Weiters holten wir mit unserem 
Usman „Usi“ Ustylgov einen Ei-
genbauspieler vom Nachbar-
verein St. Johann zurück und 
konnten unser Tormannteam 
somit auf drei Torleute aufsto-
cken. 

Die nächsten beiden Neuzu-
gänge stellen wir gemeinsam 
vor, da sie im Juni 2004 auch 
gemeinsam vorstellig wurden. 
Mit Philipp Rabitsch und Lu-

ABGÄNGE Winter 2026 ZUGÄNGE Winter 2026
Jan Bruno Kralj – NK Dobrovce Roland Weber – Comeback nach Pause
Maj Lorbek – NK Dobrovce Elyasa Sahin – SV Tillmitsch
Artem Marchenko – UFC Jennersdorf Anei Polanec – USC Eichkögl
Roland Cakaj – SV Feldbach Usman Ustylgov – SVU St. Johann
Chris Weigelt – FC Großklein Fabian Schober-Müller – USV St. Anna/Aigen
Zgjim Hoti – SV Raaba Grambach Philipp Rabitsch – College Amerika
Edgar Aliev – USV Kainbach Hönigtal Lukas Rabitsch – College Amerika
Kenan Jasarevic - Unbekannt Succes Ojo – SV Semriach

Angel Osawaru – DSV Leoben
Martin Gosch – FC Großklein
Rajko Rep – SV Wildon
Gottfried Sundl – St. Andrä (TRAINER)

Alle Transfers im Überblick:

Sport
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kas Rabitsch konnten wir zwei 
junge Zwillingsbrüder vom 
ATUS Bärnbach für unser Team 
gewinnen. Beide waren in den 
vergangenen 1 ½ Jahren an 
einem amerikanischen College 
und wollen sich nun bei uns 
beweisen. Beide haben sich 
bereits sehr gut bei uns einge-
lebt und sind richtig feine Cha-
raktere. Wir freuen uns auf zwei 
absolute „Charakter-Spieler“, 
die das bereits in den ersten 
Einheiten beweisen konnten. 

Die nächsten „Neuzugänge“ 
können nicht wirklich als sol-
che bezeichnet werden.

Zuallererst möchten wir hier 
unsere eigenen Nachwuchsta-
lente erwähnen. Außenbahn-
spieler Jakob Peitler und In-
nenverteidiger Lauris Musger 
waren im Herbst schon das 
ein oder andere Mal im Kader 
dabei. Nun sind beide fix in 
unseren Kader aufgestiegen 
und werden auch noch bei 
der U18 spielen. Sebastian 
Schober, Florian Schmidt, Ma-
tija Lazar und weitere Jungs-
punde werden weiterhin bei 
unserer starken U16 unter 
Coach Borut Kopse trainieren, 
aber womöglich auch das ein 
oder andere Mal im Kader der 
Kampfmannschaft aufschei-
nen und mittrainieren.

Der zweite halbe Neuzu-
gang ist bereits im Rebenland 
bekannt und heißt Roland We-
ber. Roli hat vor einem Jahr im 
Jänner 2025 eine Karrierepause 
eingelegt, sich beruflichen Din-
gen gewidmet und brennt nun 
wieder auf sein Comeback. 

Die nächsten beiden Neuen 
sind Mittelfeldallrounder und 
möchten nach einer schweren 
Hinrunde bei uns wieder mehr 
Spielpraxis sammeln und Freu-
de am Fußball wiederzufinden. 

Wir beginnen mit Elyasa Sa-
hin, ein in Graz lebender Tiro-
ler, der aus der Landesliga von 
Tillmitsch zu uns stößt. Weiters 

neu in unserem Team ist mit 
Martin Gosch ein Einheimi-
scher, kommt er doch aus dem 
benachbarten Eibiswald. Der 
universell einsetzbare Mittfeld-
spieler kommt vom Tabellen-
führer FC Großklein zu uns ins 
Rebenland. 

Im Offensivbereich blieb 
kein Stein auf dem anderen 
und wir setzen nun auf eine 
gute Mischung aus jungen 
Talenten und einem sehr rou-
tinierten Stürmer. Erster neu-
er Angreifer ist das 18-jährige 
Grazer Talent, Angel Osawaru, 
der vom DSV Leoben zu unse-
rer SUR stoßt. Mit 1,93m Kör-
pergröße, seiner Geschwin-
digkeit und einem guten 
Abschluss soll er unser zentra-
ler Stürmer sein.

Der zweite neue, junge Stür-
mer heißt Success Ojo, ist 17 
Jahre alt und kommt ebenfalls 
aus Graz. Er ist ein kleinerer, 
wendiger Spieler, der auch im 
Dribbling immer wieder erfolg-
reich durchkommt und eben-
falls einen guten Torabschluss 
besitzt. 

Die letzten beiden Neuzu-
gänge sind absolute Kreativ-
spieler, die Spielwitz, Ideen und 
auch erfolgreiche Abschlüsse 
in unser Offensivspiel bringen 
sollen.

Der erste der beiden heißt 
Anei Polanec – wir konnten 
ihn vom USC Eichkögl zu uns 
lotsen und erhoffen uns von 
ihm viele Assists und kreative 
Momente in unserer Offensive. 

Der letzte Neuzugang wurde 
wirklich erst am Deadline-Day 
verpflichtet und ist für unse-
ren Verein ein echter Königs-
transfer. Rajko Rep ist jedem 
österreichischem Fußballfan 
ein Begriff, hat er doch für den 
TSV Hartberg, Austria Klagen-
furt und dem LASK mehr als 
170 Bundesligaspiele mit 70 
Scorern bestritten. Weiters hat 
er mehr als 100 Spiele in der 

ersten slowenischen Liga, Aus-
landsstationen in Rumänien 
bzw. Polen und auch Länder-
spiele für das Nationalteam 
Sloweniens vorzuweisen. Rajko 
hat aufgrund der kurzen Dis-
tanz dem Transfer zur SU Re-
benland einem Wechsel in die 
Regionalliga vorgezogen. Lei-
der fehlt er die ersten beiden 
Spiele aufgrund einer Sperre.

Bedauerlicherweise müssen 
wir hierzu anmerken, dass uns 
Ely Sahin aus beruflichen Grün-
den und Anei Polanec aus pri-
vaten Gründen am Anfang der 
Rückrunde nicht zur Verfügung 
stehen werden. Wir hoffen bei 
beiden Spielern, dass sich die 
private Situation schnell ändert 
und die beiden unsere Offensi-
ve mit ihrer Kreativität verstär-
ken können.

TRAINING & TESTSPIELE
Am Donnerstag, dem 
15.01.2026, bat Chefcoach 
Gottfried Sundl unser Team 
wieder zum Trainingsstart, 
wetterbedingt in der Turnhalle 
der MS Leutschach. Nach einer 

klaren Ansprache und der ers-
ten Einheit war allen bewusst, 
welche Marschrichtung unser 
neuer Trainer vorgeben möch-
te.

Aufgrund des frostigen Jän-
ners in Kombination mit dem 
Schnee mussten wir heuer 
sehr flexibel in der Gestaltung 
der Trainings sein. Wir waren 
auf einem Kunstrasenplatz, 
abwechselnd in den Hallen 
Arnfels und Leutschach, aber 
mussten auch sogar einmal 
nach Slowenien ausweichen.

Trotz der kräfteraubenden 
Einheiten konnte unser Trai-
nerteam immer genug Spaß 
in den Trainingsalltag brin-
gen. Genau das erkennt man 
auch anhand der Stimmung 
innerhalb des kompletten 
Teams. 

Nach einem Abtasten der 
vielen neuen Spieler beim 
ersten Spiel gegen Eibiswald, 
konnte man beim Test gegen 
den Tabellenführer der Unter-
liga West, TUS Groß St. Florian, 
bereits unsere Qualitäten er-
kennen. Im Spiel gegen Dobl 
fehlten 8 Spieler krankheits- 
und verletzungsbedingt, trotz-
dem konnten wir mit der Hilfe 
unserer Jugendspieler das 
Spiel erfolgreich durchziehen. 
In der zweiten Halbzeit stan-
den teilweise 8(!) jungendbe-
rechtigte Spieler bei unserer 
Mannschaft auf dem Platz.

Das Spiel gegen den starken 
Unterligisten Lannach konnte 
ebenfalls klar gewonnen wer-
den. 

Sport
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Die Sportunion Rebenland bedankt sich bei der Firma Mus-
ger recht herzlich für die gespendete Erde. Dadurch konnte 
der Fußballplatz in Leutschach wieder für den Trainingsbe-
trieb in einen guten Zustand gebracht werden.

Aufgrund des starken Schnee-
falls Ende Februar mussten 
wir für die letzten beiden 
Spiele auf den Naturrasen in 
Stainz ausweichen. Nach ei-
ner hervorragenden Leistung 
gegen den Landesligisten FC 
Gamlitz konnten wir beim 
letzten Test gegen den ober-
steirischen Unterligisten SV 
Lobmingtal erkennen, dass 
wir immer an unserer Leis-
tungsgrenze gehen und jedes 
Spiel mit voller Ernsthaftig-
keit bestreiten müssen.

Dieses Spiel war noch einmal 
ein guter, aufschlussreicher 
Test vor dem Auftakt der Rück-
runde.

Ergebnisse der Testspiele:
Rebenland – Eibiswald        	 1:1
Rebenland – Groß St. Florian 	 3:1
Rebenland – Dobl		  2:2

Rebenland – Lannach		 4:2
Rebenland – Gamlitz 		 2:0
Rebenland – Lobmingtal	 1:3

Nach dieser intensiven Vor-
bereitungszeit mit vielen 
neuen Gesichtern hoffen 
wir auf eine Trendwende im 
Frühjahr. Die Testspiele ha-
ben bereits das Potenzial 
dieser jungen Truppe unter-
strichen, jetzt müssen wir es 
auch mit in die Meisterschaft 
nehmen.

Wir würden uns über zahlrei-
che und lautstarke Unterstüt-
zung bei den Heimspielen 
sehr freuen und wünschen 
allen Gönnern und Unter-
stützern eine unterhaltsame 
Rückrunde 2025/2026.

Sportliche Grüße – SUR

Runde 14 SC Unterpremstätten (a)               Freitag, 13.03.2026 – 19:00 Uhr

Runde 15 GAK 1902 Amat (h)             Freitag, 20.03.2026 – 19:00 Uhr

Runde 16 USV Gabersdorf (a) Freitag, 27.03.2026 – 19:00 Uhr

Runde 17 SV Andritz (h) Freitag, 03.04.2026 – 19:00 Uhr

Runde 18 SV Gössendorf (a) Freitag, 10.04.2026 – 19:00 Uhr

Runde 19 FC Großklein (h) Freitag, 17.04.2026 – 19:00 Uhr

Runde 20 SV Frohnleiten (a) Freitag, 24.04.2026 – 19:00 Uhr

Runde 21 SV Frauental (h) Donnerstag, 30.04.2026 – 19:00 Uhr

Runde 22 SVU Gleinstätten (a) Samstag, 09.05.2026 – 16:30 Uhr

Runde 23 1.FC Leibnitz (h) Mittwoch, 13.05.2026 – 19:00 Uhr

Runde 24 USV Hengsberg (a) Freitag, 22.05.2026 – 19:00 Uhr

Runde 25 USV Mooskirchen (h) Freitag, 29.05.2026 – 18:30 Uhr

Runde 26 USV Kainbach (a) Mittwoch, 03.06.2026 – 18:30 Uhr

Rückrunde Oberliga Mitte         
2025/2026

Sport

Die hervorragende Schnee- 
lage hat es heuer ermöglicht, 
nach sehr langer Zeit wieder 
eine Langlaufloipe einzurich-
ten.
Ein besonderer Dank 
gilt dem Schlossbesitzer 
Herbert Rauch-Höphffner, 
der freundlicherweise die 
Schlosswiese dafür zur Verfü-
gung gestellt hat.
Die Familie Skotschnigg hat 
die Loipe gespurt – auch dafür 
ein herzliches Dankeschön.

Langlaufloipe auf der Schlosswiese

Die Loipe konnte kostenlos 
genutzt werden und wurde 
von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen.        
                                            DANKE
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Jeden Mittwoch wird der 
Turnsaal der Volksschu-

le Leutschach zum Bewe-
gungsparadies für unsere 
„Bewegten Motokids“. In 
drei verschiedenen Alters-
gruppen erkunden sport-
begeisterte und aktive Kin-
der – zum Teil gemeinsam 
mit ihren Eltern – abwechs-
lungsreiche Bewegungssta-
tionen zu unterschiedlichs-

ten Themen.
Mit viel Neugier und Begeiste-
rung wird gelaufen, geklettert, 
gekrabbelt, gehüpft, balan-
ciert und gesprungen. Die Kin-
der wagen Neues, trauen sich 
etwas zu und dürfen mutig 
sein – sei es beim Hinaufklet-
tern in luftige Höhen, beim 
Durchqueren spannender Par-
cours oder beim Hineinsprin-

Bewegte Motokids

gen in weiche Matten. 
Feste Rituale geben Sicher-
heit und Struktur. Deshalb 
beginnt jede Einheit mit ei-
ner gemeinsamen Eröffnung 
durch ein altersgerechtes 
Lied. Den fröhlichen Ab-
schluss bildet eine Bananen- 
oder Apfeljause, bei der noch 
einmal Kraft getankt wird.

Danke fürs Dabeisein und für 
die vielen bewegten, fröhli-
chen Stunden!
Jetzt verabschieden wir uns in 
die Sommerpause und freuen 
uns schon darauf, euch und 
die Gruppen im Herbst wie-
der im Turnsaal zu begrüßen.

Für das Team
 der „Motokids“,

Marisa Grill & Corina Sauer

Volleyballprojekt begeistert Schüler in Leutschach a.d.W.

Auf Initiative von GR Alexan-
der Onuk-Körbler wurde 

in der Marktgemeinde Leut-
schach an der Weinstraße ge-
meinsam mit der Mittelschule 
Leutschach ein neues Volley-
ballprojekt ins Leben gerufen. 
Ziel der Initiative ist es, Kindern 
und Jugendlichen die Mög-
lichkeit zu geben, regelmäßig 
Sport zu treiben und gleichzei-
tig die Begeisterung für Volley-
ball zu fördern.

Seit dem 19. Jänner 2026 trai-

nieren insgesamt 14 motivierte 
Kinder einmal pro Woche ge-
meinsam. Die Trainingseinhei-
ten finden jeden Montag im 
Anschluss an den Unterricht 
statt. Geleitet wird das Projekt 
von Trainer Ulve Steidl, Leh-
rer an der Mittelschule Leut-
schach, Spieler des UVC - Graz 
und aktueller österreichischer 
Cup-Sieger im Volleyball. Mit 
seiner Erfahrung und Begeis-
terung vermittelt er den Kin-
dern nicht nur die technischen 

Sport

Grundlagen des Sports, son-
dern auch Teamgeist und Freu-
de an der Bewegung.

Das Projekt ist vorerst bis 
zum Schulschluss geplant. Be-
reits jetzt zeigt sich, dass das In-
teresse und die Motivation der 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer groß sind. Ein besonderer 
Höhepunkt steht ebenfalls 
schon fest: Das Team ist bereits 

für sein erstes Turnier angemel-
det und freut sich darauf, das 
Gelernte auch im Wettkampf 
unter Beweis zu stellen.

Mit dieser Initiative wird in 
Leutschach a.d.W. ein wich-
tiger Beitrag zur Förderung 
des Nachwuchssports und zur 
Stärkung der Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde und Schu-
le geleistet. 
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Unser Tennisclub hat den
besten Platzwart Österreichs
Der Österr. Tennisverband 

und der Werkzeugher-
steller Makita haben im Vor-
jahr die Suche nach Öster-
reichs "Platzwart des Jahres" 
ausgeschrieben, an der sich 
viele Tennisvereine beteiligt 
haben. Letztendlich wurde 
unser Platzwart Gerhard Pro-
negg (Bildmitte) dafür auser-
koren. Der Grund dafür war, 
dass Gerhard überall einsetz-
bar ist, ob am Tennisplatz, 
am Fußballplatz oder bei der 
Freiwilligen Feuerwehr. Sei-
ne Stärke ist wohl die "Hart-
näckigkeit" bei diversen Re-
paraturen, wie z. B. bei der 
Tenniswalze oder dem Ra-
senmäher. Er bleibt so lange 
bei der Arbeit, bis alles wie-
der funktioniert. Seine Kon-
taktfreudigkeit mit Jung oder 
Alt wird sehr geschätzt und 
auch beim Beisammensein 
macht er oft den Schluss-

Sport

dienst im Clubhaus. Neben 
einer Ehrentrophäe konnte 
sich Gerhard einen Laubblä-
ser bei der Firma Makita in 
Wien aussuchen, wobei auch 
der Tennisvorstand anwe-
send war. Wir alle gratulieren 
dazu sehr herzlich und wün-
schen viel Freude mit dem 
neuen Gerät.

Die Herren-Mannschaft I 
mit MF Philipp PLASCH spielt 
im heurigen Wintercup in 
Arnfels nach den zwei Titeln 
2023 und 2024 am 22. März 
das Finale gegen den TC Pre-
ding. Erfolgreich zu erwäh-
nen ist hier der Sieg über Ei-
biswald.
Für die Herren II unter Florian 
Jammernegg steht das Finale 
am 12. April am Programm.
Unsere Damen kämpfen mit 
Melanie Trampusch Ende 
März um Platz 3.

Das Umag-Trainingscamp 

wird vom 16. bis 19. April 
2026 stattfinden, bei dem 
wir uns auf die neue Meis-
terschaftssaison vorbereiten 
werden.

Die heurige Sanierung der 
drei Tennisplätze ist für 02. 
April durch die Firma Mem-
mer aus Kärnten geplant. 
Freiwillige Helfer dafür sind 
immer herzlich willkommen. 
Danach kann dann heuer et-
was früher mit dem Spielbe-
trieb begonnen werden.

Ab heuer wird es ein ein-
heitliches Training für alle 
(Damen, Jugend und Herren), 
jeweils dienstags ab 17:00 
Uhr, geben.

In die neue Meister-
schafts-Saison starten wir 
dann mit 7 Mannschaften, 
und zwar mit einer Damen-, 
zwei Herren-, zwei Senioren- 
und zwei Jugendmannschaf-
ten (U13 und Mädchen U17).

Unser größtes Nachwuchsta-
lent, Alex Dreisiebner (rechts), 
hat sich erstmals zum Steiri-
schen Landesmeister in der 
Altersklasse U12 im Single und 
Doppel sowie österr. Meister 
im Doppel (U12) gekürt und 
damit diesen begehrten Titel 
nach Leutschach geholt. Die-
se Leistung erfüllt uns alle mit 
großem Stolz und ist gar nicht 
hoch genug einzuordnen. Je-
denfalls können wir uns schon 
sehr auf seine Zukunft mit vie-
len weiteren Spitzenergebnis-
sen freuen.

Abschließend wünschen 
wir allen Mitgliedern einen 
erfolgreichen, verletzungs-
freien Start in die neue Ten-
nissaison. – Wir würden uns 
aber auch über einheimische 
Zuschauer freuen. Gekühlte 
Getränke sind zur Selbstent-
nahme und Selbstbezahlung 
im Vereinshaus erhältlich.
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Gemeinsam erfolgreich. follow us:

Steirische Wasserrettung – 
Ortsstellenleitung Leutschach
Der Winter verabschiedet 
sich langsam – und die Son-
ne schickt schon ihre ersten 
warmen Grüße! Das bedeu-
tet: Bald beginnt wieder 
die Schwimmzeit im wun-
derschönen Freibad Leut-
schach.
Die Schwimmlehrerinnen 
und Schwimmlehrer der 
Steirischen Wasserrettung 
freuen sich schon riesig auf 
viele kleine und größere 
Wasserratten. Mit viel Ge-
duld, Spaß und guter Lau-
ne begleiten sie die Kinder 
bei ihren ersten Schwimm-
zügen oder helfen dabei, 
noch sicherer und schneller 
durchs Wasser zu gleiten.  
Melden sie ihre Kinder ger-
ne zu unserem Anfänger-

schwimmkurs ab 5 Jahren an 
– hier lernen Kinder Schritt 
für Schritt richtig schwim-
men
Natürlich können auch ver-
schiedene Schwimmabzei-
chen erworben werden – 
das macht stolz und zeigt, 
was man schon alles kann! 
Die Kurse sind bereits ausge-
schrieben, und die Anmel-
dung ist ganz einfach online 
unter www.swr-eibiswald.at 
möglich.
Also: Badehose einpacken, 
Schwimmbrille aufsetzen 
und mit dabei sein!
Die Steirische Wasserret-
tung Leutschach freut sich 
auf viele fröhliche Kinder 
und einen sicheren, lustigen 
Sommer im Wasser!
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Menschen

... zum 70. Geburtstag 
Martha Adam, Kranach 

Josef Ficke, Schloßberg 
Aurelia Grabner, Fötschach 

Herbert Gradischnig, Großwalz  
Josef Gradisnik, Langegg  

Ernst Gugger, Remschnigg 
Franz Hauer, Schloßberg 

Aloisia Müller, Schloßberg 
Rupert Postl, Marburger Straße 

Silvia Resch, Fötschach 
Dorothea Schuh, Fötschach 

Ewald Stelzl, Marburger Straße 
Maximilian Zaff,  Schloßberg 

 
... zum 75. Geburtstag 

Eva Baustert, Eichberg-Trautenburg 
Marijan Bertic, Eichberg-Trautenbrug 

Margareta Goriup, Schloßberg 
Maria Sophie Hartmann, Remschnigg 

Ingrid Kotnik, Schloßberg 
Ingomar Langer, Hauptplatz 

Maria Maier, Eichberg-Trautenburg  
Franz Müller, Fötschach 

Gertrude Müller, Fötschach 
Johann Pronegg, Fötschach 

Josef Resch, Fötschach 
Jady Rus, Eichberg-Trautenburg 

Josef Urban-Pugl, Eichberg-Trautenburg 
Renate Zöhrer, Pößnitz

... zum 80. Geburtstag 
Dragutin Banfic, Glanz  

Karl Habisch, Eichberg-Trautenburg 
Friederike Hirzer, Pößnitz 

Maria Korp Arnfelser Straße 
Franz Kos, Pößnitz 

Johanna Kumpitsch, Pößnitz 
Maria Resch, Fötschach 
Anna Stelzl, Schloßberg 

 
... zum 81. Geburtstag 

Elisabeth Hanschek, Fötschach 
Peter Maßer, Fötschach 

Hans Peter Pirsch, Fötschach 
Karl Heinz Puschnik, Fötschach 

Heiner Stelzl, Amthofensiedlung 
Elfriede Strohmaier, Hauptplatz 

Karla Tscheppe, Großwalz 
Adelinde Wildbacher, Eichberg-Trbg. 

Margarete Wutti, Fötschach 

... zum 82. Geburtstag 
Josef Korp, Arnfelser Straße 

Josefa Krofitsch, Pößnitz 
Maria Menhardt, Fötschach 

Ingrid Puschnik, Großwalz 29 
Alois Robnik, Pößnitz 

 
... zum 83. Geburtstag 

Erna Hartner, Eichberg-Trautenburg 
Manfred Kozel, Eichberg-Trautenburg 

Maria Murko, Fötschach 
Erwin Sabathi, Fötschach 
Angela Stelzl Schloßberg 

 
... zum 84. Geburtstag 
Dorothea Adam, Fötschach 

Albine Heuser, Hopfenstraße 
Adolf Knapp, Pößnitz 

Erika Peitler, Rosenberggasse  
Josef Poscharnik, Remschnigg 

Martha Schupanez, Pößnitz 
Ruth Strohmeier, Ehrenhausener Straße 

Johann Tscheppe, Pößnitz

... zum 85. Geburtstag
Roman Dworschak, Pößnitz 

Maria Kalteis, Rosenberggasse 
Erhard Körbler, Pößnitz 

Johann Kranner, Eichberg-Trautenburg 
Erika Lorbek, Amthofensiedlung 
Dorothea Poscharnig, Großwalz 

Edda Repolusk, Fötschach 
Juliana Schuller, Eichberg-Trautenburg 

... zum 86. Geburtstag
Waltraud Deutsch, Fötschach 

Peter Greiter, Eichberg-Trautenburg 
Johann Lang, Zachweg 

Hermann Oswald, Eichberg-Trautenburg 
Maria Pachernegg, Marburger Straße

Paul Steiner, Rosengasse 
Josef Tscheppe, Fötschach 

... zum 87. Geburtstag
Gertrude Gradisnik, Glanz

Adolf Kronabitter, Fötschach 
Anton Muster, Schloßberg 

Gudrun Rausch-Schott, Remschnigg 
Johann Sabathi, Pößnitz

... zum 88. Geburtstag
Josefa Adam, Eichberg-Trautenburg 

Karl Ceritsch, Marburger Straße 
Felix Fagitsch, Marburger Straße

Franz Peitler, Remschnigg 
Antonia Resch, Fötschach 

Josefa Schautzer, Glanz 
Johann Schedl, Eichberg-Trautenburg 

... zum 89. Geburtstag
Maria Schlatte, Fötschach

Franz Suchy, Arnfelser Straße

... zum 90. Geburtstag
Ingrid Maier, Eichberg-Trautenburg 

Johanna Muster, Fötschach
Stefan Nudl, Schloßberg 

... zum 91. Geburtstag
Berta Gerhold, Bürgersteig

Maria Gradisnik, Glanz
Josefa Posch, Fötschach

Maria Strohmeier, Eichberg-Trbg. 
Georg Walzlhütter, Fötschach

... zum 92. Geburtstag
Judith Lamprecht, Pößnitz

Josef Legat, Fötschach

... zum 95. Geburtstag
Gertrud Huspek, Rosenberggasse

... zum 96. Geburtstag
Juliana Ledineg, Kranach

... zum 98. Geburtstag
Marianne Held, Fötschach

... zur diamantenen  Hochzeit 
"60 Jahre"

Walpurga & Erwin Renner, Pößnitz

... zur eisernen  Hochzeit 
"65 Jahre"

Josefa & Johann Schautzer, Glanz

Wir gratulieren...										           Herzlichen Glückwunsch...
... und wünschen viel Gesundheit & Lebensfreude!								           ... und viel 	Freude mit dem Nachwuchs!
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Wir gratulieren...										           Herzlichen Glückwunsch...
... und wünschen viel Gesundheit & Lebensfreude!								           ... und viel 	Freude mit dem Nachwuchs!

Menschen

Benjamin Prinčič, geb. Dezember 2025 
Eltern Lucija & Matic Prinčič    

Feuchter Weg

Verena Kamerer, geb. Jänner 2026 
Eltern Julia & Klemens Kamerer    

Am Rosenberg

Emil Gaig, geb. November 2025 
Eltern Anna-Kathrin Gaig & Matthias Albrecher    

Schloßberg

Liebe Melanie,
herzlichen Glückwunsch zur er-

folgreich bestandenen Ausbil-
dung zur Maklerassistentin.
Wir wünschen dir weiterhin viel 

Erfolg, Freude bei deiner Arbeit 

und alles Gute für deinen weite-

ren Lebensweg.

Deine Familie

Lieber Lukas,
herzlichen Glückwunsch zum 
zweifachen Meister in Hei-
zungs- sowie Gas- & Sanitär-
technik.
Wir sind sehr stolz auf deine groß-
artige Leistung und wünschen dir 
weiterhin viel Erfolg, Freude bei 
der Arbeit und alles Gute für deinen 
weiteren Lebensweg.

Deine Familie
Lukas Postl,  Großwalz Melanie Posod,  Schloßberg

Wichtiger Hinweis:
Wenn Sie im s'Rebenblattl mit erhaltenen Auszeich-
nungen, besonderen Leistungen, Geburten oder Hoch-
zeiten veröffentlicht werden möchten, bitten wir Sie, 
dies rechtzeitig dem Marktgemeindeamt mitzuteilen.

Wir bitten auch um Mitteilung, falls Sie bei den Geburts-
tagsgratulationen oder Hochzeitsjubiläen nicht erwähnt 
werden möchten.

Kontakt: 
Elisabeth Waltl, Tel.: 3454/7060-243 oder  
E-Mail: e.waltl@leutschach-weinstrasse.gv.at
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Wichtige Telefonnummern

Rettung: 144
Polizei: 133
Feuerwehr: 122
Apotheken Notruf: 1455
Ärztenotdienst: 141
Kindernotruf: 147
Hilfswerk: 03455-6969
Vergiftungszentr.: 01-406 43 43
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 0316-81 81 11
Frauennotruf: 0316-31 80 77
Babyklappe: 0800-83 83 83
Telefonseelsorge: 0316-142
Sorgentelefon: 0800-20 14 40
Pflegehotline: 0664/22 702 22

Nachruf auf Johann Gradisnik

Die Gemeinde nimmt Abschied von               
Johann Gradisnik, der am 10. Februar 
2026 im Alter von 95 Jahren verstorben 
ist. Geboren am 24. Dezember 1930, 
war er eine Persönlichkeit, die unsere  
Heimatgemeinde über viele Jahre  
hinweg mit großem Einsatz mitgestaltet 
hat.
Von 1975 bis 1990 war Johann Gradisnik Gemeinderat der 
Altgemeinde Glanz an der Weinstraße. Mit Weitblick und                  
Verantwortungsbewusstsein setzte er sich besonders für den 
Aufbau und die Verbesserung der Infrastruktur ein. Damit 
wurden wichtige Grundlagen und ein solides Fundament für 
die positive Entwicklung unserer Heimat gelegt.
Johann Gradisnik war ein naturverbundener, bescheidener und 
fleißiger Mensch, der für seine Verlässlichkeit und Geselligkeit 
geschätzt wurde. Besonders wichtig waren ihm stets seine        
Familie und eine gute Nachbarschaft.
Wir danken ihm für seinen Einsatz und sein Wirken zum           
Wohle unserer Gemeinde und werden ihm ein ehrendes                           
Andenken bewahren.

 

Patienten 
Information 

Sie benötigen einen Krankentransport? 
Strahlen- oder Chemotherapie, 

Fahrten zur Kur- oder Reha, 

Fahrten in die Augenklinik nach Graz oder Bruck a. d. Mur zur Augen OP, 

Diverse Kontrollfahrten ins LKH Graz. 

Wir bieten Direktverrechnung mit allen Kassen an. 

Voraussetzung  ist der Ärztliche Transportschein 
Wir stehen gerne für sie zur Verfügung! 

Ihr Taxi Schimautz Team 
0664/43 52 736 oder 0664/35 55 375 

  

Menschen
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beide Geschlechter zu verstehen sind und keinerlei geschlechtsdiskriminierenden 
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Erscheinungstermin nächste Ausgabe: 
 KW 27/28 (ohne Gewähr) 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
 15.  Juni 2026
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Ingrid´s Suppen- und Saftstand – 
Ehrlicher Genuss mit Herz

Mit ihrem Stand am Grazer Hauptplatz beweist unsere Ingrid Tag für Tag, dass
echte Qualität und Menschlichkeit zeitlos sind. Während Fast Food oft den Ton
angibt, kocht sie frische Suppen aus bestem Gemüse und das ganz ohne
Geschmacksverstärker. Auch ihre Rindssuppe schmeckt wie bei Oma! Einfach
ehrlich, kräftig und voller Liebe.
Ergänzt wird ihr Angebot durch frisch gepresste Obst- und Gemüsesäfte, die
natürlich, gesund und mit großer Sorgfalt zubereitet werden.
Ihr Leitspruch bringt es auf den Punkt: „Die geheime Zutat ist immer Liebe.“
Für ihren Herzensbetrieb nimmt unsere Ingrid 60 Kilomweter pro Strecke auf
sich und sitzt bereits um 4 Uhr früh im Zug nach Graz. Auch am Wochenende
steht sie mit voller Hingabe in der Küche, um ihre Einlagen vorzubereiten.
Mit einem offenen Ohr und einem herzlichen Lächeln macht sie ihr Standl für
viele zu einem kleinen Stück Zuhause.
Ein Mensch, der so viel Herz, Beständigkeit und Menschlichkeit in den Alltag
anderer bringt, verdient es, gebührend gewürdigt zu werden.

Liebe Ingrid, wir wünschen dir alles Gute zu deinem 50er!

Menschen



BIS BALD - B
EIM

 W
ELSCHI!

Welschi 
Sparefroh 
Lauf 2026
Bist du, wie Traubi - das Familienmas- 
kottchen der Südsteiermark – bereit  
für das coolste Event des Frühlings? 

Dann schnapp dir deine Freunde  
und ab zum Welschi-Sparefroh-Lauf!  
Gemeinsames Lauferlebnis pur.  
SIEGER IST, wer das Ziel erreicht!

MACH MIT BEIM WELSCHI! 
Freitag, 1. Mai 2026 in 
St. Johann i.S.
Samstag, 2. Mai 2026 in 
Wies, St. Ulrich/Greith,  
Gleinstätten & Ehrenhausen 

Startzeiten & weitere  
Details online!

ONLINE 
ANMELDEN  

welschlauf.com/welschi

BIS BALD - BEIM WELSCHI!

1. UND 2. MAI

JETZT  
ANMELDEN  
welschlauf.com

2. Mai 2026  
WelschLauf  
Südsteiermark
Von der Marathondistanz bis zum Welschi- 
Sparefroh-Lauf und heuer neu, ein „1/8 Marathon“:  
Wir haben die Distanz für deine persönliche Kondition!

1. Mai Startfest & Startnummernausgabe  
St. Johann i.S. | ab 16.00 Uhr

2. Mai Starts in Wies, Leutschach, Glanz/Gamlitz beim  
BS Repolusk und in Zieregg/Ehrenhausen beim Weingut Tement 
Ziel & Zielfest in Ehrenhausen

VON WIES NACH EHRENHAUSEN


